
Brückengeländer beschädigt -  
Zeugen gesucht 
Zwischen Fronhofen und Bettenreute (Höhe Haus Bettenreute 2)  
wurde das Geländer der Brücke über den Feuertobelbach 
massiv beschädigt. 

Die Gemeinde Fronreute als Geschädigte bittet Personen, 
die Beobachtungen gemacht haben, um Mithilfe und um Mit-
teilung. Ihre Hinweise werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt. 

Sie haben etwas gesehen und können uns so weiterhelfen? 
Dann nimmt das Ordnungsamt der Gemeinde Fronreute 
Ihre Hinweise gerne entgegen. Wenden Sie sich in diesem 
Fall bitte telefonisch unter 07502 954-15 oder per E-Mail  
(David.Kiem@fronreute.de) an Herrn David Kiem.  
Besten Dank für Ihre Mithilfe! 

Jubilare

Wir gratulieren

Herrn Duro Kovac 
aus Blitzenreute
zum 75. Geburtstag.

Fundsachen

Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden.
• Ladekabel Navi Garmin
 gefunden im Falltorweg
• Verschiedene Schlüssel an einer Kette
 gefunden vor dem Laden in der Raiffeisenstraße

Gremium

BEKANNTMACHUNG 
  

einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderats Fronreute 
am Montag, 22. Januar 2024 um 18:00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute

Tagesordnung 
1. Bekanntgaben und Informationen  
2.  Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sit-

zung 
3. Anfragen und Anregungen  
4. Bürgerfragestunde  
5. Baugesuche  
5.1.  Neubau eines Carports und einer Lärmschutzwand, 
 Staiger Ried 19, Flurstück 1041/8, Fronreute-Staig 

52. Jahrgang Freitag, 19. Januar 2024  Nummer 3



Seite 2 Freitag, 19. Januar 2024 Fronreute

 6.  Vergabe von Bauplätzen für Mehrfamilienhäuser im Bau-
gebiet „Breite II“ in Fronreute-Fronhofen 

 - Beschlussfassung  
 7. Energetische Sanierung Altbau Kinderhaus Staig 
 - Sachstandsbericht 
 - Beschluss über die Baumaßnahme  
 8. Kommunalwahlen 2024 
 - Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses  
 9.  Pumpendruckleitung Kläranlage Fronhofen bis Anschluss 

Weiler anlässlich des Kläranlagenanschlusses an die Klär-
anlage Kanzach

 - Vergabe der Baumaßnahme
10. Projektkostenzuschüsse an den Sportverein Blitzenreute
 - Antrag auf Erhöhung
 - Beschlussfassung
11. Kauf von Ökopunkten
 - Beschlussfassung
12. Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich 
eingeladen. 
  
Oliver Spieß 
Bürgermeister

Hinweise zur Sitzung des Gemeinde
rates Fronreute am 22.01.2024: 
Zu TOP 5: Baugesuche 
Der Gemeinderat wird über das vorliegende Baugesuch be-
raten und entscheiden, ob das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt wird oder nicht. 
  
Zu TOP 6: Vergabe von Bauplätzen für Mehrfamilien
häuser im Baugebiet „Breite II“ in FronreuteFronhofen 
 Beschlussfassung 
Im Baugebiet „Breite II“ ist das Grundstück mit der Nummer 
24, mit einer Größe von 3105 m², für die Bebauung mit Ge-
schosswohnungsbauten vorgesehen. Dieses Grundstück soll 
geteilt und an zwei Bauträger vergeben werden. Hierzu soll 
das Grundstück in zwei etwa gleich große Teile aufgeteilt und 
gegen Höchstgebot vergeben werden. Da im Bebauungs-
plan die Ausgestaltung und das Maß der baulichen Nutzung 
klar festgesetzt sind, sieht die Verwaltung davon ab, einen 
umfangreichen Kriterienkatalog als Grundlage der Vergabe 
auszuweisen. Zusätzlich zu den aus dem Bebauungsplan 
ergebenden Anforderungen schlägt die Verwaltung folgende 
Punkte in die Vergabe mit aufzunehmen (Siehe Checkliste- 
Anlage GWB1): 
• Verpflichtender Einbau von Aufzügen 
• Bau einer Tiefgarage für alle gemäß BP „Breite II“, Örtli-
che Bauvorschriften Nr. 4.9 notwendigen Stellplätzen sowie 
zusätzlich mindestens zwei oberirdische Besucherstellplätze 
je Gebäude 
Sollte der Gemeinderat in der Sitzung vom 22.01.24 der Ver-
gaberichtlinie so zustimmen, dann soll eine Bewerbung ab 
dem 26.01.2024 möglich sein. Die Frist zur Abgabe eines 
Gebotes soll dann am 28.03.2024 enden. Der Gemeinderat 
wird über die Vergaberichtlinie beraten und beschließen und 
auch die Höhe des Startgebotes festlegen. 
  
Zu TOP 7: Energetische Sanierung Altbau Kinderhaus 
Staig  
 Sachstandsbericht 
 Beschluss über die Baumaßnahme  
Der Gemeinderat hat im Grundsatz der Energetischen Sa-
nierung Altbau Kinderhaus Staig am 27.11.2023 zugestimmt. 
Für den endgültigen Baubeschluss wurde die Verwaltung 
aber beauftragt einen Zuschuss bei der KFW zu beantragen. 
Dieser liegt nun vor. Der Gemeinderat wird nun abschließend 
über die Baumaßnahme beraten. 
  

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizei Altshausen 07584 92170
Polizei Weingarten 0751 8036666
Notarzt 112
Deutsches Rotes Kreuz  112
DLRG Wasserrettung 112

STÖRFÄLLE

Notdienst TWS 0800 804-2000
für Wasserversorgung und Gasversorgung Fronreute 

Stromversorgung EnBW 0800 3629-477

APOTHEKENNOTDIENST

der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Samstag, 20.01.2024 
Hodrus‘sche Apotheke Altshausen, Hindenburgstraße 36, 
88361 Altshausen, Telefon 07584 3552 
Sonntag, 21.01.2024 
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Telefon 0751 43799 
 
Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter www.aponet.de 

ÄRZTLICHER NOTDIENST 
(ALLGEMEIN-, KINDER-, AUGEN- UND HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLIENST)

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau, Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage:  9 - 16 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage  9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

➢  Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon  
0761 12012000

➢ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de 

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anrufbe-
antworter Ihres Haustierarztes.

Wochenenddienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Samstag, 20.01.2024 und Sonntag, 21.01.2024 
AniCura Kleintierspezialisten, Telefon 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
__________________________________________________

Nachbarschaftshilfe Fronreute
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
E-Mail: nbh.fronreute@gmail.com oder 07502 1332 (Pfarrbüro Blitzenreute) 
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Zu TOP 8: Kommunalwahlen 2024 
- Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 
Die Leitung der Gemeindewahlen, zu der unter anderem die 
Zulassung der Wahlvorschläge, die Prüfung der Wählbar-
keit der Bewerber, sowie die Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses gehören, sind einem besonderen, nur 
für diese Wahlen bestellten Organ, dem Gemeindewahlaus-
schuss zu übertragen. Dem Gemeindewahlausschuss ob-
liegen außerdem die Durchführung der Kreistagswahl in 
der Gemeinde und die Mitwirkung bei der Feststellung des 
Kreistagswahlergebnisses. § 11 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) regelt die Bildung des Gemeindewahlausschusses. 
Demnach besteht der Gemeindewahlausschuss aus dem 
Vorsitzenden und mindestens zwei Beisitzern und ebenso 
vielen Stellvertretern, also mindestens 5 Mitgliedern. Vor-
sitzender des Gemeindewahlausschusses ist grundsätzlich 
kraft Gesetzes der Bürgermeister. Da Herr Bürgermeister 
Spieß Wahlbewerber bei der Kreistagswahl ist, und damit 
gehindert ist den Vorsitz zu übernehmen, muss der Ge-
meinderat den Vorsitzenden wählen. Gleichzeitig ist auch 
sein Stellvertreter zu wählen, unabhängig von der möglichen 
Funktionsfähigkeit eines allgemeinen Stellvertreters des Bür-
germeisters. Wählbar sind dabei alle Wahlberechtigten und 
Gemeindebediensteten, auch wenn sie nicht Bürger der 
Gemeinde sind. 
Neben den genannten Aufgaben übernimmt der Gemein-
dewahlausschuss gleichzeitig die Aufgaben des Briefwahl-
vorstandes bei der Europawahl. Nach der Schließung der 
Wahllokale am 09.06.2024 um 18:00 Uhr ist vorrangig die 
Europawahl auszuzählen. Ab ca. 19:30 Uhr erfolgt die Aus-
zählung der Kreistagswahl. Am Montag, 10.06.2024 ab 08:00 
Uhr erfolgt die Auszählung der Gemeinderatswahl. Die Erfas-
sung der Stimmzettel über EDV erfolgt im Rathaus Blitzen-
reute. Das vorläufige Wahlergebnis wird gegen die Mittags-
zeit vorliegen. Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
zur Feststellung der endgültigen Wahlergebnisse folgt am 
Montag, 10.06.2024 um 14:00 Uhr. Der Gemeinderat den 
Gemeindewahlausschuss in der Sitzung dann wählen, ein 
Kandidatenvorschlag liegt schon vor, es können aber auch 
weitere Kandidaten gewählt werden. 

Zu TOP 9: Pumpendruckleitung Kläranlage Fronhofen bis 
Anschluss Weiler anlässlich des Kläranlagenanschlusses 
an die Kläranlage Kanzach
- Vergabe der Baumaßnahme
Der Gemeinderat hat den Anschluss der Kläranlage Fron-
hofen an die Kläranlage Kanzach beschlossen. Die ersten 
Arbeiten wurden schon anlässlich dem Breitbandausbau in 
der Gemeinde Berg im Jahre 2023 durchgeführt. Die Haupt-
arbeiten hinsichtlich des Leitungsbaus auf der Strecke wur-
den nun öffentlich ausgeschrieben. Der Gemeinderat wird 
die Arbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter vergeben. 

Zu TOP 10: Projektkostenzuschüsse an den Sportverein 
Blitzenreute 
- Antrag auf Erhöhung 
- Beschlussfassung 
Für den Sportverein Blitzenreute e.V. gibt es derzeit mehrere 
bewilligte Projektkostenzuschüsse. In dieser Sitzung soll er-
neut über den Zuschuss für die Sanierung Tennisheim Dach 
entschieden werden. Dieser wurde erstmals für das Jahr 
2021 bewilligt. Aufgrund von Kostensteigerungen wurde 
der Antrag in der Sitzung vom 22.11.2023 erhöht bewilligt. 
Nun steht ein weiterer Erhöhungsantrag an, weil zum einen 
keine Mittel des WLSB fließen und zum anderen die Bau- 
und Materialkosten gestiegen sind. Außerdem hat der Verein 
entschieden, bei der Sanierung nun auch das Gebäude zu 
streichen, da das Gerüst aufgrund der Dachsanierung eh 
schon vorhanden war. Der Gemeinderat wird über den Er-
höhungsantrag beraten und entscheiden. 

Zu TOP 11: Kauf von Ökopunkten
- Beschlussfassung
Im Zuge des Bauleitplanverfahrens „Feuerwehrhaus Blitzen-
reute“, muss die Gemeinde Fronreute einen ökologischen 
Ausgleich erbringen (ca. 140.000 - 180.000 ÖP). Dieser kann 
entweder durch Maßnahmen auf eigenen Grundstücksflä-
chen erfolgen, oder durch einen Erwerb von Ökopunkten 
kompensiert werden. Aufgrund der fehlenden Grundstücks-
flächen schlägt die Verwaltung den Erwerb von Ökopunkten 
vor. Der aktuelle Stand des Ökopunktekontos der Gemein-
de Fronreute beträgt 620.218 ÖP Hiervon gehen die Öko-
punkte, die für das „Gewerbegebiet Brühl“ gekauft wurden 
noch ab. Somit hat die Gemeinde Fronreute nach Abgang 
dieser ÖP noch 247.391 Ökopunkte auf ihrem Konto. Um 
für zukünftige Bauleitplanungen handlungsfähig zu bleiben 
schlägt die Gemeindeverwaltung vor 200.000 Ökopunkte für 
das aktuelle Bauleitplanverfahren „Feuerwehr Blitzenreute“ 
zu kaufen. Außerdem ist davon auszugehen, dass die Preise 
für Ökopunkte in den nächsten Jahren voraussichtlich an-
steigen, da die Gemeinden nun nicht mehr die Möglichkeit 
haben, Bebauungspläne im vereinfachten Verfahren nach  
§ 13b BauGB (ohne ökologischen Ausgleich) auszuweisen. 
Es wurden mehrere Preisanfragen getätigt. Der Gemeinderat 
wird über den Kauf beraten und über die Anzahl der Punkte. 
Die Vergabe wird an den wirtschaftlichsten Bieter erfolgen.

Bürger- und Ratsinformationssystem 
Für jeden Bürger besteht die Möglichkeit, auf der Home-
page der Gemeinde Fronreute die Tagesordnung sowie die 
entsprechenden Sitzungsunterlagen über das neue Bürger- 
und Ratsinformationssystem einzusehen. Somit können Sie 
sich daheim oder unterwegs über die öffentlichen Tages-
ordnungspunkte mit den Sitzungsvorlagen informieren und 
im Nachgang auch die Beschlüsse hierzu lesen. 
Darüber hinaus gibt es auch eine Übersicht der Mitglieder 
des Gemeinderates und Sie können diese direkt kontak-
tieren. 
  
Folgende Informationen stehen zur Verfügung: 
- Sitzungstermine 
- Sitzungsvorlagen 
- Beschlussinformationen 
- Gremien 
- Fraktionen 
- Personen (Mitglieder der Fraktionen) 
Den Link zum Bürger- und Ratsinformationssystem finden 
Sie auf der Startseite von www.fronreute.de ganz unten 
rechts oder über Rathaus & Service I Gemeinderat / Bür-
ger- und Ratsinformationssystem. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Wartung/Instandhaltung  
der Straßenbeleuchtung 
Schadhafte Leuchten können jederzeit an die Technischen 
Werke Schussental (TWS) gemeldet werden. 
Bitte wenden Sie sich direkt an den Störungsservice: 
Telefon: 0751 804-2000 
E-Mail: Stoerung@tws-netz.de

Gutscheinkarten 2024  
zum Landesfamilienpass 
Ab sofort können die Gutscheinkarten zum Landesfamilien-
pass, für das Jahr 2024 abgeholt werden. Wer noch keinen 
Landesfamilienpass besitzt, kann diesen bei der Gemeinde-
verwaltung in Blitzenreute bzw. im Bürgerbüro in Fronhofen 
beantragen. Inhaber von Landesfamilienpässen erhalten die 
Gutscheinkarte 2024 ohne neuen Antrag gegen Vorlage des 
bisherigen Landesfamilienpasses. 
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Informieren Sie sich vor einem Besuch auf der Homepage 
des Anbieters, ob und in welcher Form das gewünschte Frei-
zeitangebot genutzt werden kann. 
  
Was ist der Landesfamilienpass? 
Der Landesfamilienpass ist eine freiwillige Leistung des Lan-
des und wurde im Jahr 1979 im Rahmen des „Programms zur 
Förderung der Familien“ eingeführt. 
  
Wozu dient der Landesfamilienpass? 
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien derzeit bis zu 20 Mal kostenlos 
oder zu einem ermäßigten Eintritt die Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen in Baden-Württemberg besuchen. 
Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und kommuna-
le Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilienpasses einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige Einrich-
tung an. 
Diese Angebote müssten ggf. vor Ort erfragt werden. 
Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein einzu-
lösen. 
  
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
-  Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 

-  Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

-  Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Hartz 
IV-berechtigt sind und die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 

-  Familien, die Leistungen aus den Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylblG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 

  
Berechtigte Person  
Bei Beantragung des Passes müssen nur die Anspruchsvo-
raussetzungen der berechtigten Person geprüft werden. Für 
die Voraussetzungen berücksichtigt werden alle kindergeld-
berechtigenden Kinder und Elternteile bzw. deren Partnerin 
und/oder Partner (unabhängig davon, ob es ihre leiblichen 
Kinder sind), die in einem gemeinsamen Haushalt leben. Ent-
scheidend ist ein gemeinsamer Hauptwohnsitz der Eltern bzw. 
des Elternteils und des Kindes/der Kinder. Hierbei können 
die Kinder, die das 18. Lebensjahr bereits vollendet haben, 
ebenfalls eingetragen werden, sofern sie noch kindergeldbe-
rechtigt sind. 
  
Begleitperson 
In den Pass können neben der „berechtigten Person“ vier wei-
tere erwachsene Begleitpersonen eingetragen werden. Diese 
müssen die o. g. Voraussetzungen für den Erhalt des Passes 
nicht erfüllen. Hierbei kann es sich um den mit den Kindern 
zusammenlebenden Ehepartner oder Lebensgefährten han-
deln. Aber auch weitere Personen, die bisher den Pass nicht 
nutzen konnten, wie z. B. der getrenntlebende Elternteil, oder 
auch Oma oder Opa oder eine andere Betreuungsperson, 
die die Kinder bei Abwesenheit des Elternteils betreut (z. B. 
Kinderschutzbund oder Nachbarin), können hier eingetragen 
werden. Bei Ausflügen können aber höchstens jeweils zwei 
der Begleitpersonen die Vergünstigung des Landesfamilien-
passes zusammen mit den Kindern in Anspruch nehmen. Die 
Anzahlt der Begleitpersonen ist nicht auf die Eintragung beider 
Großelternteile und des anderen Elternteils ausgelegt, sondern 
auf Personen, die mit dem Kind bzw. mit den Kindern auch 
tatsächlich den Pass nutzen. 
  
Hinweise zur Gutscheinkarte 
Bei Verlust darf ein neuer Pass ausgestellt, aber keine weitere 
Gutscheinkarte ausgegeben werden, da diese ein bargeld-
werter Vorteil ist. 

Ihr Ansprechpartner: 
Gemeindeverwaltung Blitzenreute, Telefon 07502 954-0 
Bürgerbüro Fronhofen, Telefon 07502 954-51

Fronhofen – 
Zukunft jetzt!

 

 

      

Herzlich willkommen zu unserem Mittagstisch! 

.…essen, schwätza…  
….alte Bekannte treffen, neue Leute kennenlernen…. 

 
Wann:   Donnerstag, den 25.01.2024, um 12:00 Uhr 
Wo:   im alten Kindergartensaal 
Was gibt’s:  Rinderbraten in Rotweinsoße, 
  Kartoffelgratin und Gemüse für 8,50 € 
  Getränke nach Wahl für 1,00 bis 1,50 € 
 

Das Essen kommt von der Metzgerei Mader in Wilhelmsdorf. 
 

Wer mag, kann im Anschluss noch Kaffee und Kuchen genießen. 
 

Anmeldung bis spätestens 20.01.2024 bei 
Fam. Ehmann 07505 1252 oder  

Lissy Bätz 07505 956148 oder unter 
mittagstisch.fronhofen@freenet.de 

 
Wir holen Sie auch gerne von zuhause ab. 

 
 

Gemeindebücherei
Fronreute

Kirchstraße 11/1 
Telefon: 075 02 4 08 99 82 

E-Mail: buecherei-blitzenreute@outlook.de 
  

Öffnungszeiten:  
Dienstag, 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr und  

16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

  
Die Ausleihe ist kostenlos! 

Büchereinachrichten 02 / 2024 
  

20 Jahre Gemeindebücherei 
  

Heft 1/2024 von „Schöner Südwesten“ ist eingetroffen. 
Es enthält Berichte über „Der Charme von Basel“, das „Ju-
biläumstreffen der Zünfte zur Schwäbisch-Alemannischen 
Fastnacht“, ein „Guggenmusik-Fest auf der Ostalb“, „Die 
Hegau-Vulkane und ihre Ruinen“. Darüber hinaus wird z. B. 
an HAP Grieshaber erinnert, ein Maßschuhmacher und das 
„Schweinemuseum Stuttgart“ vorgestellt. Alles in allem wieder 
ein Heft mit vielen Anregungen. 
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Band 40 von „Asterix“ erzählt die Geschichte „Die weiße 
Iris“: 
„Weniger Wildschwein, mehr Gemüse, Sport treiben, Konflikte 
mit Worten lösen statt mit Backpfeifen. „Positives Denken“ ist 
das achtsame Motto des 40. Asterix-Abenteuers „Die Weiße 
Iris“. Verantwortlich dafür ist der scheinbare Weltverbesserer 
Visusversus, der mit seiner manipulativen Methode ganz Gal-
lien auf den Kopf stellt. Ganz Gallien? Natürlich nicht, denn 
Asterix durchschaut die üblen Machenschaften, die hinter der 
lieblichen Fassade stecken.“ (Verlagsinfo) 
  
Neuerwerbungen: 
Prior, Hazel: Miss Veronica und das Wunder der Pinguine.  
„Der Bestseller aus Großbritannien über das Leben, die Liebe 
und die Rettung der Pinguine. 
Die 86-jährige Veronica McCreedy lebt entfremdet von ihrer 
Familie in einem großen Anwesen an der schottischen Küs-
te. In letzter Zeit fragt sich die rüstige alte Dame oft, was sie 
noch mit ihrem Leben - und ihrem Vermögen - anfangen soll. 
Als sie eines Abends im Fernsehen eine Sendung über eine 
Kolonie bedrohter Adeliepinguine in der Antarktis sieht, ist Ve-
ronica zutiefst beeindruckt und fasst einen tollkühnen Plan: Sie 
wird den Pinguinen in der Antarktis einen Besuch abstatten. 
Und Veronica wird sich nicht von ihrem Vorhaben abbringen 
lassen, auch nicht von dem Forscherteam, bei dem sie sich 
einzuquartieren gedenkt ...“ (Verlagsinfo) 
  
Beer, Elisabeth: Die Bücherjägerin. 
„Sarah ist Bücherjägerin, Kartensammlerin und Restauratorin, 
sie liebt Manuskripte und alte Landkarten und kann generell 
besser mit Büchern als mit Menschen umgehen. Seit dem Tod 
ihrer Tante Amalia, die sie und ihre Schwester aufgezogen hat, 
lebt Sarah zurückgezogen in deren Kölner Villa mit dem wild 
sprießenden Garten. Ihre einzige Gesellschaft: die Schildkröten 
Bonnie und Clyde. Das ändert sich, als Benjamin, ein junger 
Bibliothekar aus London, vor der Tür steht. Er bittet Sarah, 
ihm beim Finden einer alten römischen Straßenkarte zu hel-
fen, ein Auftrag, den Amalia kurz vor ihrem Tod angenommen 
hatte. Sarah zögert, und dann tut sie es doch, fährt mit Ben in 
seinem alten Auto einfach los, im Gepäck zwei Schildkröten, 
einige Atlanten und viele Fragen. So machen sie sich auf eine 
Reise, die sie nach Frankreich und England führt, in die Welt 
der Bücher und Karten, in Amalias Vergangenheit - eine Reise, 
die ihr Leben verändern wird.Ein warmherziger, feinhumoriger 
Roman über Familie und das Abschiednehmen, die Magie der 
Bücher - und die Liebe.“ (Verlagsinfo) 
  
Follett, Ken: Die Waffen des Lichts.  
„Willkommen zurück in KINGSBRIDGE! Mit seinem neuesten 
Roman läutet Ken Follett für die Menschen in Kingsbridge eine 
neue Ära ein. Eine Ära, in der Tradition und Fortschritt aufei-
nanderprallen, Klassenkämpfe in alle Teile der Gesellschaft 
vordringen und der gesamte Kontinent von einem erbitterten 
Krieg erfasst wird: die Zeit der Industrialisierung.Fortschritt 
und NiedergangEin industrieller Wandel, wie ihn die Welt noch 
nicht gesehen hat, ergreift ganz England, auch Kingsbridge, 
und nimmt denjenigen, die in den Garn- und Tuchmanufaktu-
ren arbeiten, die Grundlage ihrer Existenz. Gefährliche neue 
Maschinen ersetzen die Arbeit von Hand und reißen Familien 
auseinander.Krieg und BefreiungWährend die Herrschenden 
in England alles dafür tun, um ihr Land zur dominierenden 
Wirtschaftsmacht zu formen, greift in Frankreich Napoleon 
Bonaparte nach der Macht. Bald schon dürstet es ihn nach 
mehr: Spanien, die Niederlande, ganz Europa. Ein großer inter-
nationaler Konflikt bahnt sich an, immer mehr Männer ziehen 
in den Krieg. Zugleich stellt sich eine Gruppe von Kingsbrid-
gern - darunter Spinnerin Sal Clitheroe, Tuchhändler Amos 
Barrowfield, Weber David Shoveller und Kit, Sals ebenso er-
finderischer wie eigenwilliger Sohn - dem Kampf einer gan-
zen Generation. Sie streben nach Bildung und Wissen und 
kämpfen für eine Zukunft ohne Unterdrückung ...Fortschritt 
und Niedergang, Krieg und Befreiung, Liebe und Verrat - in 
seinem fünften Kingsbridge-Roman rückt Ken Follett erneut 

ein großes, zeitloses Thema in den Mittelpunkt: den Kampf 
um Bildung und Meinungsfreiheit.“ (Verlagsinfo) 
  
Neue Bücher für unsere jungen Leserinnen und Leser so-
wie ihre Eltern: 
Meine digitale Familie.  
„Was geschieht, wenn die ganze Familie digitalen Medien 
verfällt? Ihr Hund erzählt: Da hilft nur eines - verschwinden. 
Krümel ist ein glücklicher Hund. Mit drei Kindern im Haus sind 
ihm Liebe und Aufmerksamkeit sicher. Bis Oma Geschenke 
bringt: Smartphone, Tablet und Konsole fesseln die Kinder an 
die Bildschirme. Kein Draußenspielen, keine Abenteuer mehr! 
Krümel haut ab. Da erst merken die Kids, dass er fehlt. Ob 
er nicht mehr glücklich war? Die Geschichte nimmt ein Bil-
derbuch-Ende. Der Berliner Verlag Kindermann, bekannt für 
„Weltliteratur für Kinder“ versucht sich aktuell in einem wei-
teren Segment: Gegenwartsthemen für Kinder im anspruchs-
vollen Bilderbuch. Dabei setzt er u. a. auf das belgische Au-
toren-Duo Amélie Javaux und Annick Masson. Die knappen 
Texte spiegeln konsequent die Perspektive des Ich-Erzählers, 
des Hundes Krümel: Omas digitaler Segen „hat mein schönes 
Leben zerstört“. Das Ende der Geschichte ist vorhersehbar 
und vielleicht ein wenig allzu pädagogisch: Nach Krümels 
Flucht und Wiederkehr kehrt in die Familie die Kreativität zu-
rück. Ganz analog. 
Wäre es so einfach? Für Kinder ab 3 vielleicht schon. Gemein-
sam lesen und drüber nachdenken. Es sind die Erwachsenen, 
die die Verantwortung tragen für den Mediengebrauch des 
Nachwuchses. Was für ein Vorbild geben sie?“ (eliport.de) 

Familie Fuchs sucht ihre Sachen, denn sie will heute Pick-
nick machen. 
„Bei Familie Fuchs wird nach verschwundenen Sachen ge-
stöbert, geforscht und gespäht. Da ist Mithilfe erwünscht! Wie 
jeden Sonntagnachmittag macht sich die siebenköpfige Fami-
lie Fuchs für ihren Picknickausflug bereit. Doch noch im Flur 
bemerkt jeder von ihnen, dass er etwas vergessen hat. Lisa 
will nicht ohne ihre Mütze gehen, Lore nicht ohne ihre Stie-
fel. Ludwig sucht seinen Lieblingspulli und Mama die beiden 
Picknickdecken ... Es wird hinter Schränken, auf den Tischen, 
im Garten, ja sogar in der Toilette nach den verschollenen 
Sachen gestöbert. Dabei ist die Mithilfe der kleinen Leser ge-
fragt! Es gibt allerhand zu entdecken in dem sympathischen 
Suchbilderbuch, das zum Mitmachen anregt. In farbenfrohen 
und liebevoll gestalteten Bildern wird die turbulente Suche 
der chaotischen Fuchsfamilie besonders lustig und einfalls-
reich dargestellt. Dabei wirken die Bilder weniger überladen 
als bei vielen gängigen Wimmelbüchern. Trotzdem können 
auch beim mehrmaligen Ansehen immer wieder neue Details 
entdeckt werden. Zudem dürfte die Erzählform in einfachen 
Reimen den kleinen Lesern großen Spaß machen. 
Ein spaßiges Such-Bilderbuch, das bei dem einen oder an-
deren kleinen Leser durchaus zum Lieblingsbuch werden 
könnte. Gut einsetzbar im Kitabereich. Für Kinder ab 2 Jah-
ren!“ (eliport.de) 
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Gemeindeverwaltung Fronreute 
Ihre Gesprächspartner  

Rathaus Blitzenreute  
Zentrale  Telefon  07502 954-0    E-Mail  info@fronreute.de 
Telefax    07502 954-33    Website  www.fronreute.de 
 
Bürgermeister    Oliver Spieß   Telefon 07502 954-20 
        E-Mail: Oliver.Spiess@fronreute.de  
 
Sekretariat Bürgermeister  Tamara Gnatzy   Telefon 07502 954-20 
Veranstaltungskalender     E-Mail: Tamara.Gnatzy@fronreute.de 
Volkshochschule 
      
Redaktion Mitteilungsblatt     E-Mail: Mitteilungsblatt@fronreute.de  
 
Haupt- und Ordnungsamt  David Kiem   Telefon 07502 954-15 
         E-Mail: David.Kiem@fronreute.de 
   
Stellv. Hauptamtsleitung  Ramona Zweifel   Telefon 07502 954-13 
         E-Mail: Ramona.Zweifel@fronreute.de 
 
Sekretariat Hauptamt  Sonja Schnetz   Telefon 07502 954-41 
        E-Mail: Sonja.Schnetz@fronreute.de 
 
Rentenversicherung  Petra Ehrler   Telefon 07502 954-11 

       E-Mail: Petra Ehrler@fronreute.de 
Bürgerbüro 
Einwohnermeldeamt  Patricia Walser   Telefon 07502 954-0 
Passamt , Gewerbeamt  Petra Ehrler   E-Mail:  
Fundamt   Sibylle Haag   Patricia.Walser@fronreute.de 
Belegung Bürgerhaus und Dorf-      Petra.Ehrler@fronreute.de 
gemeinschaftshaus      Sibylle.Haag@fronreute.de 
Ferienprogramm 
 
Kämmerin   Sarah Frech   Telefon 07502 954-23 

E-Mail: Sarah.Frech@fronreute.de 
 

Kämmerei Sachbearbeitung Anika Roth   Telefon: 07502 954-14 
        E-Mail: anika.roth@fronreute.de   
 
Kasse    Christina Konstanzer  Telefon 07502 954-22/07502 954-25 
    Jana Scheffold   E-Mail: Christina.Konstanzer@fronreute.de 
     E-Mail: Jana.Scheffold@fronreute.de 
       
Abgabenveranlagung   Sonja Wielandt   Telefon 07502 954-21 
Steueramt       E-Mail: Sonja.Wielandt@fronreute.de 
 
Technisches Rathaus, Kirchstraße 11        
 
Standesamt    Sonja Meschenmoser  Telefon 07502 954-17 
Sekretariat Ortsbauamt      E-Mail: Sonja.Meschenmoser@fronreute.de 
 
Ortsbaumeister   Jürgen Jehle   Telefon 07502 954-18 
        E-Mail: Juergen.Jehle@fronreute.de 
 
Techniker im Ortsbauamt  Marcel Jehle   Telefon 07502 954-43 
        E-Mail: Marcel.Jehle@fronreute.de 
 
Gemeindeverwaltungsverband Fronreute-Wolpertswende, Kirchstraße 11 
 
Baugesuche, Bauleitplanung Rüdiger Liche Telefon 07502 96800-40 
Untere Straßenverkehrsbehörde   E-Mail: Ruediger.Liche@gvv-fronreute-wolpertswende.de 
    Jana Lagoda Telefon: 07502 96800-41  
      E-Mail: Jana.Lagoda@gvv-fronreute-wolpertswende.de 
  
Ortsverwaltung Fronhofen 
Zentrale Telefon 07502 954-50 
Telefax   07502 954-55 
 
Bürgerbüro Amelie Trautmann  Telefon 07502 954-51   
 Patricia Walser   E-Mail: Amelie.Trautmann@fronreute.de  
     E-Mail: Patricia.Walser@fronreute.de 
 
Bauhof Baienbach Baienstraße 22   Telefon 07505 470 
        E-Mail: Bauhof@fronreute.de 
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2021 war das Europäische Jahr der Schiene. Gewusst? Falls 
ja, haben Sie davon etwas gemerkt? Vermutlich nicht. Dabei 
sollen nun führende nationale Eisenbahnverkehrsunternehmen 
wie die Deutsche Bahn, die französische SNCF, die österrei-
chische ÖBB und die Schweizer Bundesbahnen ihre Zusam-
menarbeit verbessert haben. Um das zu überprüfen, hat der 
ökologische Verkehrsclub Deutschland (VCD) den grenzüber-
schreitenden Fernverkehr getestet. 
  
Wer mit der Bahn fährt, kann die Gedanken schweifen 
lassen 
„Wer mit der Bahn fährt, kann die Gedanken schweifen las-
sen, die vorbeiziehende Landschaft genießen und eine Zeit-
lang einfach abschalten“, wirbt der VCD mit den Vorzügen der 
Schiene. Dann beginnt der Urlaub bereits auf dem Weg zum 
Ziel. „Zugfahren heißt, sich für ein paar Stunden aus der Welt 
zu nehmen“, meint die Süddeutsche Zeitung. Und wer nachts 
reist und im Liege- oder Schlafwagen bucht, spart sich das 
Hotel und kann bei Ankunft bereits Pläne für den Tag machen. 
Überraschend preiswert kann auch das Bahnticket ins Ausland 
sein und ist damit nicht nur im Klimawandel, sondern auch im 
Geldbeutel eine Alternative zum Fliegen - vor allem, wenn Sie 
weit im Voraus buchen. 
  
Fernreisen mit der Bahn im Test 
Der VCD hat sechs Strecken inklusive zweier Nachtzugver-
bindungen von den größten deutschen Bahnhöfen nach Rom, 
Marseille, Amsterdam, Budapest, Stockholm und Danzig un-
tersucht und stellt die besten Reise- und Buchungsoptionen 
für Familien und Alleinreisende vor. „Auf vielen internationalen 
Strecken gibt es bereits gute Bahnverbindungen“, stellt der 
Sprecher der Bahn Bastian Kettner fest. Zum Beispiel kos-
tet die Reise mit der ÖBB von München nach Budapest nur  
32 bis 38 Euro, übrigens „unabhängig davon, ob man zwei 
Monate im Voraus oder kurzfristig bucht“. Wer schon ab 40 
Euro Tickets für Frankfurt-Marseille haben will, muss aber sehr 
früh reagieren, der VCD empfiehlt eine Buchung acht Wochen 
im Voraus. Dann bekommt man auch für schlappe 30 Euro 
den Nachtzug von München nach Rom, allerdings nur sitzend. 
  
Europaweite Mobilitätsplattform fehlt 
Klingt erst mal sehr attraktiv, doch scheiterten Reisende oft 
schon an der ersten Hürde, berichtet Kettner: Die Ticket-
buchung, so er, sei in manchen Fällen noch zu kompliziert, 
unübersichtlich, zeitaufwendig. Es gibt (noch) keine Informa-
tions- und Buchungsplattform für ganz Europa, weil sich die 
verschiedenen Staatsbahnen weigerten, ihre jeweiligen Daten 
herauszugeben. 
Dass es in Sachen europaweiter Online-Mobilitätsplattform 
noch viel zu tun gibt, zeigen laut VCD beispielsweise die Porta-
le der polnischen und italienischen Bahnen: „Separate Tickets 
für jeden einzelnen Reiseabschnitt buchen zu müssen oder ein 
online erworbenes Ticket ausschließlich an einem Automaten 
in Italien abholen zu können“, seien schlechte Voraussetzun-
gen für einen kundenfreundlichen Ticketvertrieb. 

EU-Fahrgastrechtsnovelle 
Doch wie eingangs erwähnt, gibt es auch Bahnunternehmen, 
die kooperieren, so dass man für einige grenzüberschreitende 
Zugverbindungen bereits Fahrkarten lösen kann. Das müsse 
für das gesamte EU-Netz gelten, fordert der VCD. „Wenn Kli-
maschutz an der Ticketbuchung scheitert, läuft etwas gehörig 
schief“, sagt Kettner. Von Mitte 2023 an soll die EU-Fahrgast-
rechtnovelle das Bahnfahren in Europa einfacher machen. 
  
Tipps des VCD für Reisen mit der Bahn durch Europa: 

•  Planung.  Möglichst weit im Voraus: Verschaffen Sie sich 
einen Überblick über Buchungsportale, Verbindungen und 
Angebote. Bei der DB-Reiseauskunft unter bahn.de las-
sen sich viele Sparpreise auch für Fahrten ins europäische 
Ausland finden. 

•  Wann Buchen?  Wer acht Wochen im Voraus bucht, zahlt 
bis zu 41 Prozent weniger als Kurzentschlossene, die eine 
Woche vorher bestellen. Unter der Woche oder nachts 
sind die Tickets meist günstiger als am Wochenende. Bei 
Last-Minute-Buchungen ist der Unterschied zwischen 
Wochentag und Wochenende deutlich geringer. 

•  Buchungsplattformen. Ticketpreise von Portalen natio-
naler Bahngesellschaften immer mit denen von unabhän-
gigen Plattformen vergleichen. Die private 

  https://www.thetrainline.com/de tritt als Vertriebspartner 
zahlreicher nationaler Eisenbahngesellschaften wie der 
Deutschen Bahn (DB), der SNCF oder Trenitalia sowie von 
Fernbusanbieter Flexbus auf. 

•  Fahrgastrechte.  Kommt es zu Verspätungen, sollte man 
seine Rechte als Fahrgast kennen: Entschädigungen müs-
sen beim Bahnunternehmen beantragt werden, bei dem 
Sie Ihre Fahrkarte gekauft haben. Verspätet sich Ihr Zug 
um mehr als 60 min, erhalten Sie 25 Prozent des Preises 
erstattet, im Fall von mehr als 120 min sind es 50 Pro-
zent. Wer den Anschluss verpasst und diesen mit einem 
Zug einer anderen Bahngesellschaft erreichen wollte, hat 
Pech: Man kann nur für den verspäteten Zug entschädigt 
werden, nicht für die ganze Reisekette. 

•  Reisekette.  Soweit möglich, sollten Sie Ihre Reisekette in 
einem einzigen Vorgang buchen. Bahnunternehmen müs-
sen von Mitte 2023 an zumindest dann ein durchgängiges 
Gesamtticket für eine Reisekette ausstellen, wenn alle 
Verkehrsmittel einer Verbindung durch sie selbst betrieben 
werden. Im Umkehrschluss bedeutet das, dass die Lage 
für Fahrgäste mit einer Reisekette, die verschiedene Ver-
kehrsunternehmen umfasst, weiter unbefriedigend bleibt. 

•  Reisebüro.  Wem die Online-Suche zu anstrengend ist, 
kann internationale Tickets nicht nur am Fahrkartenschal-
ter, sondern auch in Reisebüros buchen. 

Autor: Tim Bartels, Januar 2022 

Bahn im Test: Mit dem Zug in die Ferne 
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Freiwillige Feuerwehr
Fronreute
Abt. Blitzenreute

 
 
 

Narrenbaumstellen in 
Blitzenreute 

 

 

 
 

 
 

 

Am Freitag, 26.  Januar 
auf dem Dorfplatz in Blitzenreute 

  
Ab 16.00 Uhr Narrenbaumstellen durch die Zimmerei Mat-
zenmiller (um 16.30 Uhr wächst der Baum in die Höhe) auf 
dem Dorfplatz, anschließend fröhliche „Narrenbaumhockete“ 
im Feuerwehrhaus 
(Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr Fronreute 
Abtl. Blitzenreute) 
mit dem Schalk-Highlight „Taufe derNeuhästräger“! 
  
Die NZ „Schalk von Staig“ und die Freiwillige Feuerwehr 
Fronreute Abteilung Blitzenreute würden sich über eine 
zahlreiche Teilnahme beim diesjährigen Narrenbaumstellen
sehr freuen!! 
  
Hondr’s gsea -  D’r Schalk isch’s gwea! 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Regierungspräsidium Tübingen 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg: 
Bis zum 28. Februar  müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unterneh-
men im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) 
eine Förderung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleis-
tungen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen 
können sich noch bis zum 28. Februar 2024 (Ausschlussfrist!) 
für die aktuelle 22. Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Be-
deutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene 
Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innova-
tionen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit 
weniger als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis 
zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der ma-
ximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei 
einem deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft 

und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro 
pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro 
werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unternehmensin-
vestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwick-
lung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter 
Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die För-
dermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm 
EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen 
Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitli-
nien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für 
die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der 
Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die 
Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines dazu 
eingerichteten Bewertungsausschusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 - Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struk-
turentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben e. V. (REMO) 
Ab jetzt 500.000 Euro für Projektideen verfügbar 
LEADER-Förderung von Projekten im ländlichen Raum 
wieder möglich 
Die LEADER-Region Mittleres Oberschwaben startet in die 
neue Förderphase und legt den Schwerpunkt auf Klimawan-
del, Digitalisierung und solidarische Strukturen. Ab sofort 
läuft der 1. Projektaufruf, indem 500.000 Euro Mittel der Eu-
ropäischen Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel zur 
Verfügung stehen. 
  
Wer kann Projekte einreichen 
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutionen und 
Kommunen sind bis 29. Februar aufgerufen, ihre Projektide-
en einzureichen. Grundvoraussetzung ist, dass die Projekte 
im Aktionsgebiet umgesetzt werden. Zur Region Mittleres 
Oberschwaben zählen die Gemeinden des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Altshausen, Aulendorf, Bad Waldsee, Wol-
pertswende, Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Illmensee, 
Pfullendorf, Ostrach, Bad Saulgau, Bad Schussenried, In-
goldingen, Hochdorf, Eberhardzell und Steinhausen an der 
Rottum. 
  
Welche Handlungsfelder sind möglich 
Es stehen Fördermittel für Projekte in den Bereichen Nachhal-
tiges Wirtschaften, Kommunalentwicklung, sowie Tourismus 
und Naherholung zur Verfügung. Die Fördermittel kommen 
von der EU und vom Land Baden-Württemberg. 
  
Voraussetzungen 
Gefördert werden können Vorhaben, die noch nicht begon-
nen wurden, die zur Entwicklung touristischer Angebote oder 
dem Klimaschutz beitragen. Weiterhin sind Existenzgründun-
gen mit der Schaffung von Arbeitsplätzen oder zur Stärkung 
von Kleinunternehmen förderfähig. Auch Ideen zur Stärkung 
der Grund- und Nahversorgung in der Region sind denkbar. 
Ebenfalls möglich sind gemeinnützige Projekte, die der Dorf-
gestaltung und Dorfentwicklung dienen und einen Mehrwert 
für die gesamte Region schaffen. 
Eine weitere Prämisse für eine Förderung aus LEADER-Mitteln 
ist eine hinreichende Projektreife. Das heißt, die Projektplanun-
gen müssen zum Zeitpunkt der Projekteinreichung bereits so 
weit fortgeschritten sein, dass die Kosten klar definiert wer-
den können und Genehmigungen bereits beantragt wurden. 
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Beratungsgespräche 
Tipp: Am Dienstag, 23. Januar 14:00 bis 16:00 Uhr und am 
Freitag, 2. Februar 10:00 bis 12:00 Uhr finden in der LEA-
DER-Geschäftsstelle in Altshausen in Präsenz oder digital 
Sprechstunden statt. Melden Sie sich hierzu gerne an. An-
sprechpartnerinnen zum Projektaufruf sind Lena Schuhmacher 
und Natalie Rieche, Telefon: 07584 9237-180 oder -181 bzw. 
E-Mail an infor@re-mo.org. Weitere Informationen im Internet 
unter: www.re-mo.org.
 

Bürgerstiftung Kreis Ravensburg 
Nicht nur reden, sondern machen - nach dieser Devise för-
dert die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg Projekte aus den 
Bereichen Soziales, Bildung, Umwelt/Nachhaltigkeit, Sport 
und Kultur mit bis zu 500 Euro zum Jahresanfang. Durch die 
Starthilfe sollen „Gute Vorsätze“ von lokal und regional Enga-
gierten in die Tat umgesetzt werden.  
Die Ausschreibung richtet sich landkreisweit an gemeinnüt-
zige Organisationen, Vereine, Initiativen sowie Gemeinden, 
Schulen und Kindergärten/Kitas. Der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt und die Bürgerstiftung freut sich auf 
innovative und nachhaltige Projektideen. 
Die geförderten Projekte müssen in diesem Jahr umgesetzt 
werden und dürfen ein Gesamtvolumen von 2.000 Euro nicht 
überschreiten. 
Voraussetzungen für eine Förderung durch die Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg sind 
- die Beteiligung von Ehrenamtlichen;  
- ein Bezug zur Region;  
-  eine konkrete Aktivität mit sichtbarem Ergebnis im Jahr 

2024; 
-  die Angabe des genauen Verwendungszwecks der För-

dermittel; 
-  ein ausgefüllter Förderantrag mit kurzer Projektbeschrei-

bung und Finanzierungsplan per E-Mail an anja.beicht@
buergerstiftung-kreis-rv.de. 

Einsendefrist ist der 29.02.2024. 
Die Ausschreibung sowie den Förderantrag zum Download 
finden Sie/findet ihr unter https://buergerstiftung-kreis-rv.de/
current. 
 
 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Mit Bus und Bahn zum Narrentreffen 
Sonderfahrpläne und Nachtbetrieb auf vielen Linien 
In Weingarten begrüßt die Plätzlerzunft Altdorf-Weingarten 
1348 e. V. vom 19. bis zum 21. Januar tausende Fasnetsbe-
geisterte zum großen Narrentreffen der Vereinigung Schwä-
bisch-Alemannischer Narrenzünfte. Die Veranstalter rechnen 
mit etwa 30.000 Besuchern und rund 5000 Übernachtungs-
gästen. Zu diesem Großereignis fahren Busse und Bahnen in 
Stadt und Umland nach Sonderfahrplan - von Samstag auf 
Sonntag sogar vielfach die ganze Nacht hindurch. 
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) fährt zusätzlich zu 
ihrem regulären Angebot in der Nacht auf Sonntag durchge-
hend im Stundentakt zwischen Aulendorf und Friedrichshafen. 
Die Züge bestehen jeweils aus zwei Triebwagen mit zusammen 
rund 200 Sitzplätzen. Sie halten an allen Stationen, so auch 
am Haltepunkt Weingarten/Berg. Zeitlich passende Anschlüs-
se von und zur Stadt stellt die Buslinie 15 her. Am Sonntag, 
nach dem Narrensprung, fährt die BOB außerdem stündlich 
Zusatzzüge zwischen Ravensburg und Friedrichshafen. 
Darüber hinaus setzt das Land Baden-Württemberg in der 
Nacht auf Sonntag einen Sonderzug zwischen Ravensburg 
und Friedrichshafen  ein, der aus sechs Wagen besteht und 
somit rund 550 Sitzplätze bietet. Dieser Zug pendelt stünd-
lich zwischen Ravensburg und Friedrichshafen Stadt. In Fahr-
trichtung Friedrichshafen hält er auch in Meckenbeuren und 
am Flughafen. Erkennbar sind diese Fahrten an dem Kürzel 
„SVG“ in den Fahrplänen, was für „Schienenverkehrsgesell-

schaft“ steht. 
Das Stadtwerk am See richtet in Friedrichshafen eine stünd-
liche Busverbindung ab dem Bahnhaltepunkt Flughafen 
ein, der den Anschluss von den Sonderzügen zu den Hotels 
im Friedrichshafener Norden herstellt. 
Der Busbetrieb in Weingarten konzentriert sich an der Hal-
testelle Charlottenplatz. Hier kommen sowohl die Busse des 
Stadtverkehrs als auch des Überlandverkehrs zusammen. 
Die Buslinie 1 (Baindt - Baienfurt - Weingarten - Ravens-
burg - Schmalegg) fährt nach Sonderfahrplan, von Samstag 
auf Sonntag auch in der Nacht.  
Die Buslinie 3 (Ravensburg-Hegaustraße - Ravens-
burg-Bahnhof - Weißenau - Eschach - Gornhofen)  verkehrt 
nach Sonderfahrplan und wird dabei teilweise bis Weingar-
ten-Charlottenplatz verlängert. Auch hier gibt es in der Nacht 
auf Sonntag Zusatzfahrten. 
Die Buslinie 15 (Stadtbus Weingarten) fährt ebenfalls nach 
Sonderfahrplan. Sie stellt insbesondere die Verbindung zwi-
schen Weingarten-Charlottenplatz und dem BOB-Haltepunkt 
Weingarten/Berg her - in der Nacht auf Sonntag auch stets 
passend zu den Sonderzügen der BOB. 
Die Regiobus-Linie 700 (Ravensburg - Markdorf - 
Meersburg - Konstanz) bietet in der Nacht auf Sonntag 
zusätzliche Verbindungen vom Narrentreffen nach Markdorf. 
Diese nächtlichen Zusatzfahrten beginnen in Weingarten am 
Charlottenplatz, die übrigen Fahrten in Ravensburg am Bahn-
hof. 
Die Regiobus-Linie R45 (Ravensburg - Tettnang - Fried-
richshafen) fährt in der Nacht auf Sonntag ebenfalls vom Nar-
rentreffen nach Tettnang. Die nächtlichen Zusatzfahrten be-
ginnen in Weingarten am Charlottenplatz, die übrigen Fahrten 
in Ravensburg am Bahnhof. Zudem halten die Zusatzfahrten 
in Madenreute am Hotel „Jägerhof“. 
Die Regiobus-Linie R70 (Ravensburg - Horgenzell - Wil-
helmsdorf - Illmensee) schafft in der Nacht auf Sonntag zu-
sätzliche Fahrtmöglichkeiten nach Horgenzell, Wilhelmsdorf 
und Illmensee. Alle Busse dieser Linie beginnen in Ravens-
burg am Bahnhof.  
Die Buslinie 7534 (Bad Wurzach - Wolfegg - Weingarten - 
Ravensburg) wird in der Nacht auf Sonntag mit zusätzlichen 
Bussen zwischen Weingarten-Charlottenplatz und Wolfegg 
über Schlier verstärkt. 
Die  Buslinie 7535 (Ravensburg - Schlier - Waldburg - Vogt 
- Wangen) bietet in der Nacht auf Sonntag zusätzliche Fahrten 
von Ravensburg nach Schlier, Waldburg, Vogt und Wangen. 
Der Bus nach Wangen, der um 22:57 Uhr ab dem Ravensbur-
ger Bahnhof fährt, beginnt bereits in Weingarten am Charlot-
tenplatz um 22:49 Uhr.   
Die Buslinien R30 und 31 werden mit Zusatzfahrten zwischen 
Weingarten und Bad Waldsee beziehungsweise Bergatreute/
Alttann  verstärkt. Die Zusatzbusse halten ausschließlich an 
den im Sonderfahrplan genannten Haltestellen. 
Darüber hinaus fahren auch am Samstag und Sonntag die 
Busse und Bahnen der übrigen Linien nach dem regulä-
ren Fahrplan. Straßensperrungen können jedoch dazu führen, 
dass Buslinien im Weingartener Stadtgebiet umgeleitet werden 
und daher Haltestellen entfallen müssen. 
Die Sonderfahrpläne werden in den kommenden Tagen in die 
elektronische Fahrplanauskunft eingearbeitet. Beispielswei-
se unter www.bodo.de, unter www.bahn.de, in der bodo-Fahr-
planApp oder in der App „DB Navigator“ sind dann individuelle 
Verbindungsauskünfte von Haltestelle zu Haltestelle möglich. 
Alle Sonderfahrpläne der einzelnen Linien sind zudem auf 
www.bodo.de im PDF-Format verfügbar. 
Die Plätzlerzunft als Ausrichterin des Narrentreffens finanziert 
die zusätzlichen Fahrtangebote des öffentlichen Nahverkehrs 
mit. Alle, die eine Festplakette tragen, können daher am 
Samstag und am Sonntag zur Rückfahrt vom Narrentreffen 
die Busse ab Weingarten-Charlottenplatz sowie die Sonder-
züge von BOB und SVG zwischen Aulendorf, Ravensburg und 
Friedrichshafen kostenlos nutzen. Für die Anreise nach Wein-
garten ist jedoch immer ein Fahrschein notwendig. 
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Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
Traktordemos / Mahnfeuer 
Liebe Bürger/innen von Fronreute, 
das Vorhaben der Ampel-Regierung mit der geplanten Ab-
schaffung der Agrardieselrückvergütung macht uns wütend 
und fassungslos, es bringt das Fass bei uns Landwirtsfamili-
en endgültig zum Überlaufen. Die Mineralölsteuer (eingeführt 
zum Straßenunterhalt) in Deutschland liegt bei ca. 47 Cent 
pro Liter. Wir deutschen Landwirte bekommen aktuell rund 21 
Cent/verbrauchten Liter Diesel vom Staat rückerstattet, da wir 
mit unseren Zugmaschinen zu 90% auf den Wiesen, Äckern 
und unseren Höfen unterwegs sind. Das soll jetzt kommen-
tarlos durch die Ampel wegfallen. Für uns ist das der letzte 
Tropfen, der das Fass zum Überlaufen bringt. Unsere stetig 
steigenden Kosten, erhöhte Anforderungen an die Ställe und 
die Feldtechnik zwingt uns in Investitionen, die wir kaum mehr 
stemmen können. 
Wir möchten, dass die Landwirtschaft in Fronreute und unsere 
Jungbauern eine Zukunft haben. 
Unsere Aufgabe ist es, qualitativ die besten Nahrungsmittel zu 
produzieren und keine Haushaltslöcher der Ampel-Regierung 
zu stopfen. Wir tragen auch keine Verantwortung für deren 
„Ausgaben-Problem“. 
Aus diesem Grund wollen wir mit unseren Aktionen ein deut-
liches Zeichen setzen, dass wir das nicht akzeptieren und 
hinnehmen werden. Deshalb bitten wir um Verständnis, wenn 
es vereinzelt zu Verkehrsbehinderungen kommt. 
Wir hoffen weiterhin auf tatkräftige Unterstützung, macht ger-
ne mit, kommt zu den Mahnfeuern und informiert Euch, denn 
es geht nicht nur um uns Landwirtsfamilien, es geht um die 
Zukunft aller, um die Zukunft im ländlichen Raum und die Zu-
kunft unserer Kinder! 
Ihre Bauern aus Fronreute 
Winfried Müller, Ortsobmann Fronhofen 

Gewerbliche Schule Ravensburg 
Informationsveranstaltung der gewerblich-technischen 
Berufsfachschulen Ravensburg 
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Diens-
tag, den 6. Februar 2024, eine Informationsveranstaltung für 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Von 12:30 Uhr 
bis 16:00 Uhr können Sie sich in Gesprächen mit Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern einen persönli-
chen Eindruck von den Bereichen 
• Druck- und Medientechnik, 
• Elektrotechnik, 
• Fahrzeugtechnik, 
• Farbtechnik, 
• Holztechnik und 
• Metalltechnik bilden. 
Die Berufsfachschulen dienen der beruflichen Grundbildung 
und ersetzen in vielen Berufen das erste Ausbildungsjahr. An 
der 2-jährigen Berufsfachschule erwerben die Schüler zusätz-
lich einen mittleren Bildungsabschluss. 
  
Informationsveranstaltung des technischen Gymnasiums 
Ravensburg 
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Dienstag, 
den 6. Februar 2024 eine Informationsveranstaltung für Schü-
lerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Ab 16:30 Uhr kann 
die Schule besichtigt werden und um 18:00 Uhr gibt es ein 
Informationsveranstaltung zu Profilfächern und Aufnahmebe-
dingungen in der Aula. 
Interessierte des 3-jährigen Zweiges ab Klasse 11 können sich 
in Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerin-
nen und Lehrern einen persönlichen Eindruck von den Profilen 
• Mechatronik 
• Gestaltungs- und Medientechnik 
• Technik und Management 
• Informationstechnik 
Außerdem wird über den 6-jährigen Zweig ab Klasse 8 - den 
innovativen Weg zum Abitur informiert 

Gymnasium Weingarten 
Tag der Offenen Tür am Gymnasium Weingarten 
Das Gymnasium Weingarten lädt herzlich zum Tag der Offe-
nen Tür ein: am Freitag, den 02.02.2024 um 16:00 Uhr. Der 
gemeinsame Auftakt von Kindern und Eltern ist in der Halle 4 
des Gymnasium Weingarten. Im Anschluss stellt das Schullei-
tungsteam den Eltern die Schule mit ihren Profilen und Beson-
derheiten vor. Während dieser Präsentation gehen die Kinder 
gemeinsam mit den Schülermentor*innen in das Foyer, dort 
wartet eine erste Aktivität auf sie. 
Danach entdecken Kinder und Eltern frei die Schule: viele Sta-
tionen sind vorbereitet, an denen fleißig Stempel gesammelt 
werden können, und freuen sich auf neugierige Menschen! 
Im Foyer ist für Bewirtung gesorgt, die Eltern der jetzigen 5er 
erwarten die Gäste gern. 
Um 17:45 Uhr gibt es einen gemeinsamen Abschluss, bei dem 
die Kinder unter anderem ein kleines Abschiedsgeschenk be-
kommen. Der erlebnisreiche Tag endet dann um 18:00 Uhr.
 

Caritas Bad Saulgau 
LebensFaden - Orientierungshilfen zur Christlichen Pati-
entenvorsorge 
Am Donnerstag, den 25. Januar 2024 lädt die Caritas herz-
lich zu dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 
18:30 Uhr im katholischen Gemeindehaus, großer Saal, Schul-
straße 16 in Bad Saulgau. Referent ist der Bestattermeister 
Sascha Kraft. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um 
eine Spende wird gebeten. Der Abschied von einem vertrauten 
Menschen ist eine sehr private und emotionale Angelegenheit. 
Für einen guten Trauerverlauf ist es wichtig, diesen Abschied 
gut zu gestalten. Doch was sind die ersten Schritte im Trau-
erfall? Welche Bestattungsarten gibt es? Was für Leistungen 
bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen Kosten ist zu rech-
nen? Wie kann ich für meine eigene Bestattung vorsorgen? 
Diese und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fra-
gen sind willkommen.
 

Dystonie-Selbsthilfegruppe 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 27. Januar 2024 um 11:00 Uhr, in den Le-
bensräumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren statt. 
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Eine Form 
ist der Blepharospasmus (Lidkrampf). Bei dieser Form ver-
krampfen sich die, das Auge umgebenden, Muskeln und es 
kann zu häufigem unregelmäßigem Blinzeln kommen. Auch 
kann sich das Augenlid komplett schließen. 
Weitere Dystonieformen sind u. a. Schiefhals, Schreibkrampf, 
Stimmbandkrampf, Mund-Kiefer-Dystonie, generalisierte Dystonie. 
In der Selbsthilfegruppe können Sie Patienten mit unterschied-
lichen Dystonieformen kennenlernen. Sich untereinander über 
Behandlungsmethoden, Auswirkungen und Tipps zur Selbst-
hilfe austauschen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis Dienstag, 23. Januar 
erforderlich. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Edith Merz, 
Telefon: 07392 6907, E-Mail: annette.daiber@rg.dystonie.de 

Diakonisches Werk Oberschwaben 
Allgäu Bodensee 
Missbrauch und Verantwortung  
Die evangelische Kirche nimmt das Thema Sexualisierte Ge-
walt neu in den Blick. Auch im Kirchenbezirk sind Kirchen-
gemeinden und die Werke auf dem Weg. Die Diakonie Ober-
schwaben Allgäu Bodensee hat ein Schutzkonzept für die 
Beratungsstellen beschlossen: hinschauen, hinhören, handeln. 
Die US-amerikanische Theologin Nadia Bolz-Weber hat über 
Ihre Kirche die Worte geschrieben: „for all sinners and saints“, 
also: offen für alle - Sünder und Heilige. Sie nimmt damit die 
Erkenntnis der Reformation auf, dass alle Menschen Sünder 
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und Gerechte sind. Das gilt auch für die Überzeugung der 
Evangelischen Kirche heute. 
In unseren Kirchengemeinden, in unserer Jugendarbeit, in 
unseren Kitas und in unserer Diakonie kommen nicht nur un-
fehlbare Heilige zusammen, die immer alles richtig machen. 
Sondern bei uns sind auch Menschen, die Fehler machen und 
sich an anderen schuldig machen. Diese Erkenntnis schmerzt 
und befreit. Und sie fordert zu einer Verantwortung. Das zu 
betonen, ist in diesen Zeiten besonders wichtig. An evangeli-
sche Kirche darf der Anspruch heran getragen werden, dass 
sie das Zusammenleben richtig machen möchte, dass sie ein 
safe space (sicherer Ort) für Kinder und Jugendliche und Er-
wachsene ist. Diesen Anspruch legt sich Kirche auch selbst 
auf, als „Gemeinschaft der Heiligen“, wie sie im Glaubensbe-
kenntnis bekennt. In dieser Gemeinschaft leben und wirken 
aber auch Menschen, die Grenzen überschreiten. Genauso 
wie in anderen Gemeinschaften von Sport, Musik, Politik oder 
Kultur. Beides gilt es im Blick zu behalten: die einen, die einen 
sicher aufwachsen möchten und die anderen, die tatgeneigt 
sind. Die einen verdienen uneingeschränkt den Schutz der 
Evangelischen Kirche. Dafür braucht es Risiko-Analysen und 
den Blick nach Potentialen in der Begegnung. Dafür braucht 
es klare, transparente Zuständigkeiten und den Mut, Dinge an-
zusprechen. Auch den Mut, Menschen nicht weiter mitarbeiten 
zu lassen (haupt- und ehrenamtlich). Auch die Konsequenz, 
Missbrauch unter Einbeziehung der Betroffenen zur Anzeige 
zu bringen. Und bei allem auch die Klarheit, dass zwischen 
Handeln und Person unterschieden werden muss. Evangeli-
sche Kirche beendet so Mitarbeit, aber nicht Mitgliedschaft. 
Die Menschen gehören weiter dazu. 
Die evangelische Kirche möchte sich diesem Anspruch von in-
nen und außen bewusst stellen. Deshalb hat die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) bereits 2018 eine unabhängige 
Studie in Auftrag gegeben, um sexualisierte Gewalt im Gel-
tungsbereich der Evangelischen Kirche zu untersuchen und 
dann aufzuarbeiten. Diese ForuM-Studie wird am 25. Januar 
2024 der Öffentlichkeit vorgestellt. Erste kleinere Studien sind 
bereits erschienen, so im Herbst 2023 die AUF!-Studie (Unikli-
nik Ulm). „Was sind begünstigende Faktoren für sexualisierte 
Gewalt und welche Präventionsmaßnahmen helfen effektiv? 
Dr. Harald Haury und Simone Korger von der Universitätsklinik 
Ulm stellten den Synodalen [der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg] die Ergebnisse der AUF!-Studie vor, die im Auf-
trag der Evangelischen Landeskirche in Württemberg erstellt 
wurde. In der zweigeteilten wissenschaftlichen Untersuchung 
wurden die Missbrauchsfälle um Alfred Zechnall historisch auf-
gearbeitet und Schutzkonzepte verschiedener Einrichtungen 
analysiert und evaluiert. Am Ende der Präsentation gab Korger 
Empfehlungen, wie sexualisierter Gewalt in der Landeskirche 
wirksam vorgebeugt werden kann.“ 
https://www.elk-wue.de/news/2023/06122023-transpa-
renz-und-ehrlichkeit-schaffen-vertrauen 
Dass Missbrauch nicht nur ein Thema der katholischen Kirche 
ist, sondern auch in der evangelischen Kirche, ist wichtig zu 
benennen - es ist ein gesellschaftliches Thema. Was in der Ver-
gangenheit geschah, muss aufgearbeitet werden im Sinne der 
Betroffenen und daraus Lehren für die Gegenwart und Zukunft 
gezogen werden. Damit nimmt die evangelische Kirche auch 
den Aufruf der zweiten Kampagne gegen Kindesmissbrauch 
von Lisa Paus (Bundesfamilienministerin) und Kerstin Claus 
(Unabhängige Beauftragte für Fragen des sexuellen Kindes-
missbrauchs) ernst: „Schiebe deine Verantwortung nicht weg!“ 
Ziel der Kampagne: Erwachsene übernehmen Verantwortung 
- sie sehen hin, hören Kindern zu und fragen nach, wenn sie 
eine Vermutung oder ein komisches Bauchgefühl haben. ht-
tps://nicht-wegschieben.de/home 
In der Evangelischen Landeskirche Württemberg gibt es seit 
2022 ein Gesetz, das Verantwortung regelt. So ist der Evange-
lische Kirchenbezirk aktuell bei der Erstellung einer Schutzkon-
zeption gegen sexualisierte Gewalt, die von Kirchengemein-
den, Werken und Diensten mitgestaltet wurde. Sie wurde in der 
Herbstsynode 2023 vorgestellt und wird in der Frühjahrssyno-
de des Kirchenbezirks am 8. März 2024 verabschiedet werden. 

Die Schutzkonzeption umfasst neben Präventionsmaßnahmen 
auch Notfall- und Interventionspläne. Die Zuständigkeiten inner-
halb des Kirchenbezirks für Schulungen und Intervention werden 
geregelt. Die Evangelische Kirche möchte die Verantwortung 
nicht wegschieben, sondern hinschauen, zuhören und handeln. 
Und doch wird es immer wieder scheitern geben. So sehr Risiko- 
und Potentialanalysen auf alle Möglichkeiten von tatgeneigten 
Personen einzuwirken und so sehr wir immer wachsamer wer-
den, ist die Wahrscheinlichkeit weiterhin gegeben, dass es zu 
einem Missbrauch kommen kann. Dieser soll dann beim Namen 
genannt und mit allen Mitteln angegangen werden, unter Einbe-
ziehung der Betroffenen und der staatlichen Stellen. 
Mehr Informationen über unsere Homepage www.diakonie- 
oab.de und die Homepage des Evang. Kirchenbezirks Ra-
vensburg  www.kirchenbezirk-ravensburg.de
 

Deutsches Rotes Kreuz
DRK Ortsverein Ravensburg e. V. 
Helfer vor Ort Blitzenreute 
Unsere Helfer vor Ort Gruppe Blitzenreute feierte im Jahr 2023 
20-jähriges Bestehen. Zum Jubiläum haben die Alarmierungen 
durch die Integrierte Rettungsleitstelle Bodensee-Oberschwa-
ben gegenüber dem Vorjahr etwas nachgelassen. Genau 107-
mal alarmierten unsere Funkmelder und wir haben uns für Sie 
auf den Weg gemacht. 
Die Besonderheit im letzten Jahr: Obwohl wir nur in unserer 
Freizeit und ehrenamtlich unterwegs sind, ist bei jeder ein-
zelnen Alarmierung jemand aus unserer Gruppe ausgerückt. 
Das ist nicht in jedem Jahr möglich und auch im Vergleich 
zu HvO-Gruppen in anderen Orten beileibe keine Selbstver-
ständlichkeit. 
Neu dabei ist Carina Roth. Herzlich Willkommen im Team! 
Alarmiert wurden wir zu 60 internistischen, 15 chirurgischen 
und 7 pädiatrischen Notfällen. Dazu kamen 9 Alarmierungen 
zu Verkehrsunfällen, 6 Einsätze zur Unterstützung der Feuer-
wehr und 10 Alarmierungen zu sonstigen Hilfsleistungen wie 
psychischen Notfällen und Intoxikationen. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen privaten und anony-
men Spendern bedanken, die unsere ehrenamtliche Tätigkeit 
unterstützen und wertschätzen! 

Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu 
starten 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientin-
nen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, 
dass Menschen überleben und gesund werden können. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt! 
Nächster Termin: Freitag, dem 26.01.2024  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Schulzentrum / Mensa, Ebersbacher Str. 20/1 
88361 Altshausen 
  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
Gute Vorsätze das ganze Jahr:  Jetzt mit der ersten guten 
Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten sicherstellen - damit Engpässe 
erst gar nicht entstehen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jah-
reswechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Kran-
kenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele 
Spenderinnen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von 
Grippe oder Erkältung für die Blutspende temporär aus“, er-
klärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg - Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
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Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Aus-
füllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 1194911.   

Erste Hilfe Party: Kindergeburtstag einmal anders 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet Erste Hilfe Par-
tys für Kindergeburtstage an. 
Nicht nur im Erwachsenenalter ist Erste Hilfe ein sehr wichti-
ges Thema, das jeder und jede beherrschen sollte. Das Wis-
sen vom Absetzen eines Notrufs ist bereits im Schulkindalter 
von hoher Relevanz. Doch wie können Kinder dies mit Freude 
erlernen? Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. hat die Lö-
sung: Wir bieten im Rahmen eines Kindergeburtstags einen 
Erste-Hilfe-Kurs für Kinder im Alter von 6-12 Jahren an! 
Simone Dreher, Ausbilderin beim DRK-Kreisverband Ravens-
burg e. V., führt die Kids durch ein spannendes und kind-
gerechtes Programm. Die Kinder lernen spielerisch, wie ein 
Notruf abgesetzt wird und welche Schritte beachtet werden 
müssen. Damit sie selbst ihre ersten Erfahrungen mit Erster 
Hilfe machen können, wird mit den Kindern das Anlegen von 
Kopf-, Ellenbogen- und Handinnenflächenverbänden sowie 
das Anbringen von Fingerkuppenpflaster geübt. Auch das 
Thema Bewusstlosigkeit steht auf dem Programm. Zum Ab-
schluss der Geburtstagsfeier haben die Kids das Wichtigste 
der Erste Hilfe durchgespielt und jeder der kleinen Rettungs-
kräfte erhält eine Urkunde. 
Die Kids verbringen etwa zwei Stunden mit dem Thema Erste 
Hilfe. Dabei gehen die Kinder mit viel Spaß unvoreingenom-
men an Erste-Hilfe-Übungen heran und sind so gestärkt für 
Notfälle im Alltag. 
Das Erste-Hilfe-Geburtstagsprogramm findet vorzugsweise in 
den Räumlichkeiten des DRK-Kreisverbands Ravensburg statt. 
Die Kosten des Programms betragen pauschal 150,00 € für 
maximal 10 Teilnehmer. Die Anwesenheit einer Aufsichtsper-
son der Familie ist je nach Gruppengröße hilfreich. 

DRK- Wohnberater geben Tipps für die Anpassung des 
Wohnumfeldes 
Barrieren im eigenen Wohnumfeld können im Alter oder bei 
Erkrankung das Leben zu Hause stark einschränken, erschwe-
ren oder gar unmöglich machen. Es gibt aber oft - mitunter 
einfache - Lösungen, um Hindernisse und Probleme zu be-
seitigen und so die Mobilität und Sicherheit zu erhöhen. Bei 
den unabhängigen Wohnberatungen, die im Auftrag des Land-
kreises Ravensburg durchgeführt werden, geben Beraterinnen 
und -berater des DRK-Kreisverbandes Ravensburg Tipps und 
Informationen für kleinere und größere Anpassungen. 
Edeltraud Manz gehört zum Team der Wohnberatung des 
DRK-Kreisverbandes Ravensburg, das im Auftrag des Land-
kreises Ravensburg Senioren und Menschen mit Behinderun-
gen sowie deren Angehörige berät. Der akute und präventive 
Beratungsbedarf ist hoch. Das Team freut sich daher laufend 
über Verstärkung. Edeltraud Manz verrät, wie man Wohnbe-
raterin oder -berater wird und was ihr die Aufgabe bedeutet. 
Frau Manz, Sie sind seit vielen Jahren Wohnberaterin beim 
DRK-Kreisverband Ravensburg. Welche Voraussetzungen 
müssen Beraterinnen und Berater für diese Tätigkeit mitbrin-
gen? 
Wohnberater kann jede und jeder werden, vom Handwerker 
und Ingenieur bis zur Pflegefachkraft oder Fachkraft aus ei-
nem sozialen Beruf, gerne auch Rentnerinnen und Rentner 
oder Pensionäre. Sie sollten empathisch sein und gerne mit 
Menschen umgehen. Außerdem sollte man genügend Zeit zur 
Verfügung haben. Eine komplette Beratung durch die ehren-
amtlichen Berater umfasst im Schnitt etwa fünf Stunden. Eine 
Vorortberatung dauert im Schnitt etwa zwei Stunden. Dazu 
kommt noch entsprechende Fahrtzeit und nach der Beratung 
der zeitliche Aufwand für Recherche und den Bericht. Diesen 

Bericht schicken wir an Theresa Adam, die Koordinierungsstel-
le der DRK-Wohnberatung. Sie prüft und ergänzt ihn mit wei-
teren Informationen, bevor sie ihn an den Kunden verschickt. 
Unsere Einteilung orientiert sich zwar an unserem Wohnort. 
Aber wir beraten im gesamten Landkreis und müssen daher 
mobil sein, am besten mit dem eigenen Fahrzeug. Ein eigener 
PC ist wichtig für das Verfassen von Berichten, ein Zugang 
zum Internet hilft bei der Recherche und den Versand von 
Unterlagen. Im Rahmen unseres Ehrenamtes bekommen wir 
die Fahrkosten erstattet und eine Aufwandsentschädigung. 
Wie wird man Wohnberaterin oder -berater? 
Wohnberaterinnen und -berater machen beim DRK eine 
Grundschulung mit 35 Unterrichtseinheiten, die verschiede-
ne Themenfelder beinhaltet, unter anderem Krankheitsbilder, 
DIN-Normen und Finanzierung. Später erhalten wir immer wie-
der Angebote für spezielle Vorträge und Schulungen, die wir 
frei wählen können. Fortbildungen werden inzwischen häufig 
digital angeboten. Voraussetzung für das Amt ist außerdem 
ein Erste-Hilfe-Kurs. Immerhin kommen wir zu Menschen mit 
gesundheitlichen Risiken ins Haus. 
  
Was gefällt Ihnen persönlich an diesem Amt? 
Ich habe gerne mit Menschen zu tun. Bei der Wohnberatung 
kann ich meine fachliche Kompetenz einbringen und dazu 
beitragen, dass Personen, die krank oder alt sind oder Be-
hinderungen haben, in ihrem gewohnten Wohnumfeld bleiben 
können und hier eine hohe Lebensqualität erfahren. Präventiv 
können wir auch bei Neubauten beraten: Eine frühzeitige bar-
rierefreie Planung hat dann später im Alter ebenfalls Vorteile. 
Für nähere Auskünfte lohnt sich ein Blick auf die Homepage 
https://www.drk-rv.de/angebote-kurse/alltagshilfen- 
lebensqualitaet/wohnberatung.html 
Kontakt beim Roten Kreuz in Ravensburg: 
Wohnberatung, Frau Theresa Adam, Telefon: 0751 56061-55, 
E-Mail: Theresa.Adam@rotkreuz-ravensburg.de 

Landratsamt Ravensburg
Kindertagespflegepersonen gesucht - Nächster Vorberei-
tungskurs startet im Februar in Weingarten 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkreises 
Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten 
im Februar und März erneut einen Vorbereitungskurs für Ta-
gesmütter und -väter an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf 
Freitagnachmittagen und an drei Samstagen in Weingarten 
statt. Dabei werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzun-
gen sind Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfah-
rungen (durch Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen 
Kontext) und die Bereitschaft, diese durch eine weitergehende 
anschließende Qualifizierung und Fortbildungen zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 23.02.2024 von 14:00 bis 
18:00 Uhr in Weingarten. Die Qualifizierung wird kostenfrei 
angeboten. Eine Bewerbung und Anmeldung bei den Vermitt-
lungsstellen für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmelde-
schluss ist der 15.02.2024. 
Am 30.01.2024 findet um 19:30 eine Online - Infoveranstaltung 
statt. Interessierte können sich über h.fey@rv.de anmelden 
oder direkt über folgenden Link daran teilnehmen: 
https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravensbur-
g/j.php?MTID=m886c87001426b7677e27de599f2ce050 
Für alle Fragen rund um die Kindertagespflege stehen die drei 
regionalen Vermittlungsstellen zur Verfügung: 
- Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk 
 Telefon: 07522 7075015, 
 E-Mail: ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. 
- Region Schussental: Anja Staib und Christina Neubauer 
 Telefon: 0751 36256-36, 
 E-Mail: ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
- Region Nordwest: Christine Leierseder und Dagmar Soherr 
 Telefon: 07524 40116812, 
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 E-Mail: ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexib-
le und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinderta-
gespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeig-
neten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu 
betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unter-
richtseinheiten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qua-
lifizierungskonzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
und dem Diakonischen Werk Oberschwaben Allgäu Boden-
see angeboten. 
  
Forum „Migration.Integration.Gestalten!“
am 02. Februar in Weingarten 
Das Landratsamt Ravensburg lädt am 02. Februar von 09:00 
bis 16:30 Uhr zu einem Forum „Migration.Integration.Gestal-
ten!“ nach Weingarten ein. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Im vergangenen Jahr haben sich Teilnehmende an sieben 
lokalen Zukunftswerkstätten zu erfolgversprechenden Rah-
menbedingungen für ein gutes Miteinander vor Ort und in 
der Region ausgetauscht. Bei einem landkreisweiten FORUM 
möchte der Landkreis nun von den lokalen Erfahrungen hören, 
einen Blick über die Grenzen des Landkreises hinauswerfen 
und mit Engagierten und Interessierten ins Gespräch kommen. 
Der Tag wird eröffnet mit einem Vortrag „Wie kann Integrati-
on in ländlichen Räumen gelingen?“ von Frau Prof. Dr. Birgit 
Glorius von der TU Chemnitz. Anschließend gehen die Teil-
nehmenden in mehreren Workshop-Runden den Fragen nach: 
- Wie können die Menschen vor Ort beteiligt werden? 
- Welche Vernetzungsstrukturen brauchen wir? 
-  Welche Impulse kann die Wissenschaft für die Integrati-

onsarbeit geben? 
- Welche Angebote gibt es bei uns in der Region? 
Ein Podiumsgespräch, u. a. mit Staatssekretär Siegfried Lorek, 
zur Frage „Integration - was ist das eigentlich?“ rundet den 
Tag ab. In den Pausenzeiten besteht die Möglichkeit, sich an 
Informationsständen über verschiedenste Integrationsange-
bote und -projekte in der Region zu informieren. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger. Weitere Informationen zum Programm und 
Anmeldemöglichkeiten sind hier zu finden: 
https://www.rv.de/forum. 
Die Veranstaltung wird unterstützt durch das Förderprogramm 
„Land.Zuhause.Zukunft - Gestaltung von migrationsbeding-
ter Vielfalt in ländlichen Räumen“ der Robert Bosch Stiftung 
GmbH in Kooperation mit der Universität Hildesheim. 

Bundeswehrübungen
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit vom 05.02. 
- 08.02.2024 eine Übung „Überleben Einsatz Offz Lw“ durch. 
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 5 Rad-Kfz und 1 
Hubschrauber teil. 

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 
Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt 
geltend zu machen. 
Übungsraum 
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenweiler, Illwangen, Pfullendorf, 
Göggingen, Scheer 
Geplante Übungsaktivitäten 
4-tägige Ausbildung zum Überleben/Durchschlagen mit Ab-
seilausbildung und Orientierungsmärschen (auch bei Nacht) 
und Hubschrauberaufnahme (mit Signalmitteln). Stationsaus-
bildung in der ehemaligen Munitionsniederlassung Mottschieß.

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen die Gastfami-
lien in Deutschland
 Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO nette Gastfamilien. Die Familien-
aufenthaltsdauer: Mexiko /Guadalajara ist von 02.03.2024 bis 
16.05.2024 und Peru Arequipa: von 20.04.2024 bis 15.05.2024 
(14 bis 16 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kon-
takt: Deutsche Jugend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Telefon: 0711 6586533, Mobil: 0172 6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

LebensFaden – Orientierungshilfen zur 
Christlichen Patientenvorsorge
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patien-
tenverfügung“
Am Donnerstag, den 1. Februar 2024 lädt die Caritas herzlich 
zu dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Pati-
entenverfügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. 
Referentin ist Sonja Hummel. Ohne Anmeldung, der Eintritt 
ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten.
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein 
Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Doch welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit 
besonderen Familienkonstellationen umgegangen werden? 
Wie ¬findet sich meine ganz persönliche Wertevorstellungen 
wieder? Und was hat es mit der Gesetzlichen Betreuung auf 
sich? Diese und weitere Themen werden im Vortrag behan-
delt. Fragen sind willkommen.

 
 

Geschwindigkeitskontrollen in der Gemeinde Fronreute 
 

Ort Messtag Uhrzeit 
zulässige Höchst-
geschwindigkeit 

(km/h) 

gem. 
Fahr-
zeuge 

Überschrei- 
tungen 

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit (km/h) 

Ergetsweiler 19.12.2023 09:51 – 12:00 60 212 13 78 
 

ttt
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Pfarrer Dr. Peter Häring, 07502 1337
Pater Francis, Tel. 07502 9124496
Diakon Gerhard Marquard, Tel. 0751 51504
Michael Bächle, Diakon im Zivilberuf, Tel. 07581 4803266
Gem.Ref. Elmar Kuhn, 0751 44948, Mobil 0151 23556255 

Pfarrbüro Berg, Tel. 0751 44925
Pfarrbüro Mochenwangen, 07502 1337

Kirchenp�ege:  
Florian Schulz, Tel. 07502 913328
E-Mail: SE.WestlichesSchussental@kp�.drs.de

 
 

Pfarrbüro Blitzenreute und Fronhofen
Kirchstr. 1, 88273 Fronreute 
Tel. 07502 1332, Fax 07502 1342 
E-Mail: StLaurentius.Blitzenreute@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag, 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr

 

St. Laurentius, Blitzenreute St. Konrad, Fronhofen

Seelsorgeeinheit „Westliches Schussental“

Blitzenreute

Freitag, 19. Januar 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 20. Januar – Fabian, Sebastian 
17:45 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Montag, 22. Januar - Vinzenz 
15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach) 

Mittwoch, 24. Januar – Franz von Sales 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr Rosenkranz in Staig 

Donnerstag, 25. Januar –  
Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
18:30 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 26. Januar – Timotheus und Titus 
18:30 Uhr Schülermesse 

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Fronhofen

Freitag, 19. Januar  
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 († Baptist Jehle; † Elfriede Frener; 
 † Michael Hörner; † Willi Hörner; 
 † Maria und Konrad Deutelmoser; 
 † Otto Rußmann; † Margarethe Rieth) 

Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 22. Januar - Vinzenz 
07:30 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 23. Januar – Seliger Heinrich Seuse 
07:30 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch, 24. Januar – Franz von Sales 
07:30 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 25. Januar – 
Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
07:25 Uhr Schülermesse 

Freitag, 26. Januar – Timotheus und Titus 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Erstkommunionauftakt) 

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Wolpertswende 
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Mochenwangen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Berg 

 

Besuchen Sie auch unsere Homepage  
www.westliches-schussental.de

 
Rosenkranzgebet Kapelle Staig 
Das Rosenkranzgebet ist ein Gebet für den inneren und äu-
ßeren Frieden in jeder Lebenssituation. 
JedenMittwoch wird diese wertvolle Gebetsform wieder wö-
chentlich in der Kapelle Maria Staig um 18:30 Uhr ange-
boten. 
Bereichern und unterstützen Sie durch Ihre Teilnahme dieses 
Angebot. 
  
Donnerstags beten wir in der Pfarrkirche St. Laurentius 
wöchentlich um 18:30 Uhr den Rosenkranz. 
Zu beiden Gelegenheiten ergeht herzliche Einladung. 
  
Kirchengemeinderat St. Konrad 
Der Kirchengemeinderat von St. Konrad trifft sich zur Sitzung 
am Mittwoch, 24. Januar 2024.  
  
Kirchengemeinderat St. Laurentius 
Der Kirchengemeinderat von St. Laurentius trifft sich zur Sit-
zung am Donnerstag, 25. Januar 2024. 
Die Tagesordnung wird vor Sitzungstermin im Schaukasten 
ausgehängt. 
  
Holy Hour am 28.01.2024 in    
St. Gangolf Wolpertswende
1. Hast Du schon mal unsere Holy Hour miterlebt? Komm 
doch einmal vorbei und freu Dich mit uns und vielen anderen 
über diese Stunde in der Nähe des Herrn und beim gemein-
samen Lobpreis! 
Was erwartet Dich? 
Viel Zeit für „Dich und Jesus“ - Bild-, Ton- und Text-Statio-
nen - viel neue Musik mit der Band zum Zuhören und Mitsin-
gen - Möglichkeit zum Einzelgespräch mit einem Seelsorger 
- genügend Raum zum Beten vor dem Allerheiligsten - und 
ein meditativ-spirituelles Kirchenraumerlebnis 
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Mehr Informationen unter 
westliches-schussental.drs.de/holy-hour 

Singen macht Freude 
Ich möchte in unserer Gemeinde 
wieder einen Projekt-Kinderchor 
ins Leben rufen. 
Alle Kinder, die gerne singen und 
jede Menge Spaß haben möch-
ten, sind herzlich zum Mitsingen im 

Kinderchor eingeladen.  Wir werden Lieder singen, die EUCH 
beGEISTern. Tanzen und Spielen sind auch dabei. 
Kommt doch einfach zu den Probeterminen und nehmt Eure 
Freunde mit. Denn Singen macht Freude -  erst recht ge-
meinsam! 
Probetermine :
Sa., 27. Januar um 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Sa., 17. Februar um 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
So., 18. Februar um 09:30 Uhr und anschließend Gottesdienst 
um 10:30 Uhr, jeweils in St. Meinrad. 
Auf Euer Kommen und auf unser gemeinsames Singen freut 
sich 
Lisbeth Ross (Tel: 07502 3340) 
  
Festliches Konzert für 2 Trompeten und Orgel – „Best off 
Programm“ 10 Jahre Trio Toccata 
Mit dem 99. Konzert und zum 10-jährigen Bestehen ist das 
Ensemble „Trio Toccata“ mit den Musikern Daniel Bucher und 
Florian Keller (Trompete) sowie Münsterorganist Patrick Brug-
ger am Samstag, 03.02. um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Laurentius in Blitzenreute zu Gast.  
Anlässlich des Jubiläums erklingt ein abgestimmtes Konzert-
programm mit „Best-off-Klassikern“ wie z.B. das Trompe-
tenkonzert von F. Manfredini, die Pavane von G. Fauré sowie 
verschieden Orgelwerke von A. Guilmant, J.S. Bach und D. 
Bédard. Mit der berühmten Feuerwerksmusik von G.F. Händel 
und dem in impressionistisch moderner Tonsprache gehalte-

nem Concerto für zwei Trompeten von F. H. Cowen, stellt das 
Trio die ganze klangliche Vielfalt verschiedener Instrumente 
vor. Beide Werke bilden den musikalischen Höhepunkt des 
Konzertprogramms. 
Die drei Musiker haben gemeinsam an der Musikhochschu-
le in Stuttgart studiert und spielen als Solisten seit mehreren 
Jahren erfolgreich im In- und Ausland in dieser Besetzung.  Als 
ein perfekt eingespieltes Trio und einem abwechslungsreichen 
Konzertprogramm zeichnen sich Ihre Konzerte auf besondere 
Art und Weise aus. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden nach dem Konzert wird ge-
beten. 
Die Musiker freuen sich auf interessierte Zuhörer, weitere Infos 
unter: www.triotoccata.eu 
  
Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
6. Februar 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 06.02. von 09:30 Uhr bis 
10:30 Uhr – bietet die Schönstattbewegung Frauen und Mütter 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre 
Familie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den 
„Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken 
ist wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 09:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371 961048

Evangelische
Kirchengemeinde
Mochenwangen

Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Pfarrbüro Haydnstr. 20 88284 Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Fax 91067
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr und tel. Absprache
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de
E-Mail: pfarramt.mochenwangen@elkw.de 
Kirchenp�ege: Verena Hillmayr, Tel. 07502-911278

 

Wochenspruch: 
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Got-
tes. (Lukas 13,29) 
  
Sonntag, 21.01.2024 3. Sonntag nach Epiphanias 
10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Pfrin. 

Bredau – Musik: Annemone Lormes) 
  
Mittwoch, 24.01.2024 
18:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus, Mo-

chenwangen 
  
Sonntag, 28.01.2024 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Blitzenreute, Kath. 

Kirche (Pfrin. Bredau – Musik: Lisbeth Ross) 
  
Voranzeige: Am Sonntag, 4. Februar 2024 ist wieder Kinder-
kirche im Ev. Gemeindehaus in Mochenwangen. Herzliche 
Einladung! 
  
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de



Seite 16 Freitag, 19. Januar 2024 Fronreute

Christbaumsammeln  
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Am Samstag, den 20. Januar sammeln 
wir in Fronhofen wieder kostenlos aus-
gediente Christbäume.
Bitte die Bäume bis 10:00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand bereitlegen.
Danke. 
Die Christbaumsammler

Bewirtungsteam Bürgerhaus Staig
Spielenachmittag für Erwachsene im Bürgerhaus Staig 
Die nächsten Spielenachmittage sind am Donnerstag, 25. Ja-
nuar 2024 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr. 
Die Spielenachmittage finden jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat statt - jeweils von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Hilde und Dieter Haitz, Telefon 07502 3109
 

Dorfgemeinschaft Oberdorf 
Blitzenreute e.V.
Hauptversammlung DOB e. V. 2024 
Liebe Vereinsmittglieder und Freunde der 
Dorfgemeinschaft Oberdorf Blitzenreute 
e. V., 
wir laden Sie recht herzlich zu unserer ers-

ten Hauptversammlung am Sonntag, den 18. Februar 2024 
um 10:30Uhr in die Schwommengasse 10 in Blitzenreute ein. 
Die Tagesordnung ist wie folgt: 
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden oder 

seinen Vertreter 
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastungen 
8. Anträge und Beschlussfassungen siehe Tagesordnung 
9. Verschiedenes 
Wir freuen uns über viele Mitglieder und Interessierte. 
Im Namen der Vorstandschaft 
Stefan Dürr 

Mutter-Kind-Gruppen
Ansprechpartnerinnen: 
Gruppe Gretel: Katharina Deuringer 0162 2751610
Gruppe Seppl: Verena Moosherr   0177 4425389
Gruppe Moritz: Nadja Schmieder 0175 2238106
  
 

  
  

  

  
               

Gruppe Gretel - Blitzenreute

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.
 

Gruppe Seppl - Fronhofen

Wir treffen uns immer freitags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal. 

Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern!
 

Gruppe Moritz - Staig

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir treffen uns immer mittwochs (außer in den Schulferien) um 
09:30 Uhr im Bürgerhaus. 
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen. 
Bis dann!

KINDER & JUGEND

Jugendtreff 

Öffnungszeiten Jugendhäuser Fronreute 
Die Jugendhäuser in Bitzenreute, Fronhofen und Staig ha-
ben wie folgt geöffnet: 
  
Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben) 
11 - 13 Jahre immer donnerstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
  
Fronhofen, Rathausstraße 9 
(Landjugendheim im Gruppenraum) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
13 - 16 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
14 - 18 Jahre immer dienstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Ansprechpartner: 
Sarah Bloching, Handy 0170 8419254 
Margot Kolbeck (Gemeinde Fronreute) 07502 954-13

Landjugendgruppe
Fronhofen e.V.

Materialsammlung Funken 2024
Die  Landjugend sammelt am 16.02 und

17.02 Material für den Funken.
Für die Abholung gerne bei

+4915125754440 
anmelden und wir kommen vorbei.

Der Funken findet am 17.02.24 statt.
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Narrenzunft
„Schalk von Staig“ e.V.
Altgemeinde Blitzenreute

NARRENZÜNFTE
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„Schalk von Staig “

NARRENZUNFT

ALTGEMEINDE BLITZENREUTE e.V.

„S
taig “

ALTGEMEINDE BLITZENREUTE e.V.

a St

ALTGEMEINDE BLITZENREUTE e.V.ALTGEMEINDE BLITZENREUTE e.V.

Ein Wochenende der „Superlative“ steht bevor! Freitag: 25. 
MEGA-Schalkball im DGH Freitag: Umzug in Weingarten
Samstag: 12. Schalk-Youngsterball im DGH Motto „Trick-
filme“ 

Freitag, 19.01.2024: MEGA-Schalkball im Dorfgemein-
schaftshaus in Blitzenreute (Einlass 19:30 Uhr) mit 3 Musik-
gruppen. 
Achtung: Schalkballkarten können am Schalkball nicht mehr 
zurückgegeben werden. „Anwesenheitspflicht“ ab 20:00 Uhr 
für alle Schalks. 
Mitglieder-Info zum Schalkball: Bitte die Arbeitsliste auf unse-
rer Homepage www.schalkvonstaig.de beachten. 

Freitag, 19.01.2024 Umzug in Weingarten mit Kids  Um-
zugsbeginn 18:00 Uhr.  
Keine Busfahrten. Treffpunkt: 17:30 Uhr Münsterplatz in Wein-
garten. Nach dem Umzug -ohne Kids- zum Schalkball - isch 
doch klar. 

Samstag, 20.01.2024 ab 18:00 Uhr: Mit dem 12.  
Schalk-Youngsterball findet ein weiterer Fasnets-Höhepunkt 
für die jüngsten „Fasnetsverruckten“ statt. Unter dem Motto: 
„Trickfilme“ werden es die hoffentlich wieder zahlreich an-
wesenden Youngsters richtig krachen lassen. 

Samstag, 20.01.2024 bis Sonntag, 21.01.2024 Arbeitsein-
satz bei unseren Plätzlerfreunden aus Weingarten.
Der „Schalk von Staig“ übernimmt die Orga der Großsport-
halle in Weingarten die mit über 500 Hästrägern belegt sein 
wird - wird spannend. 
  
Hondr’s gsea – D’r Schalk isch’s gwea!

 
 
 

Narrenbaumstellen in 
Blitzenreute 

 

 

 
 

 
 

 

Am Freitag, 26. Januar 
auf dem Dorfplatz in Blitzenreute 

Ab 16.00 Uhr Narrenbaumstellen durch die Zimmerei Matzenmiller (um 16.30 Uhr wächst der Baum in die Höhe) auf dem 
Dorfplatz, anschließend fröhliche „Narrenbaumhockete“ im Feuerwehrhaus  

(Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr Fronreute Abtl. Blitzenreute) 
mit dem Schalk-Highlight „Taufe der Neuhästräger“!

Die NZ „Schalk von Staig“ und die  Freiwillige Feuerwehr Fronreute Abteilung Blitzenreute 
würden sich über eine zahlreiche Teilnahme beim diesjährigen Narrenbaumstellen sehr freuen!!

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Hondr’s gsea  -  D’r Schalk isch’s gwea! 
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„Schalk-Kaffeekränzle für Jung und Alt“ 
Am Mittwoch, 31.01. findet ab 13:30 Uhr (Saalöffnung) das 
traditionelle „Schalk-Kaffeekränzle für Jung und Alt“ im 
Dorfgemeinschaftshaus in Blitzenreute mit einem tollen Pro-
gramm u. a. „SVB-Dancers“, Sketche, Quetschkommod mit
Gitarrenbegleitung statt. 

Bei dem Genuss von leckeren hausgemachten Kuchen mit 
Übergang zum Abendessen können alle „Fasnetverruck-
ten“ sicherlich einen tollen Tag genießen. Es wäre schön, 
wenn Mann/Frau verkleidet kommen würden, denn wir feiern  
„Fasnet in Blitzenreute“.
(Siehe auch separate Anzeige).

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Programm:   
 

 

 

 

 

 
 

 

Natürlich mit Kaffee, Tee  

und leckeren hausgemachten Kuchen  

aus der „Schalk-Kuchentheke“. 

 

 „Feierobend-Hock-VVesperkarte“ 
Wurstsalat mit Brot      7,50 €  
Geschlagene mit Kartoffelsalat (klein/groß) 6,00 € / 7,50 € 
Schnitzel auf Salatplatte     8,50 € 
 
Bunter Salatteller mit Kürbis-Falafel-Bällchen 7,00  € 
-vegetarisch-           
 

 

 
Es lädt herzlich ein: 
Narrenzunft „Schalk von Staig“  
Altgemeinde Blitzenreute e.V. 
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Narrenverein
Fronhofen e.V.

 

 

Ab 20 Uhr  
Motto: Landwirtschaft 
im LJ-Heim Fronhofen 
Mit DJ - Pelo Rojo 

 

Programmpunkte durch die Vereine und Vereinigungen 

 
mit Narrenbaumstellen 

 
  

 
   

 
  

 
 

  
 

 
  

 
 

Am: Sonntag 28.01.2024
Uhrzeit: 14 Uhr bis 17 Uhr

Ort:  Landjugendheim Fronhofen

Motto: Landwirtschaft

Ab 17 Uhr Narrenbaumstellen mit den Prässsäck.

Auf Euer Kommen freut sich

 
 

 
Am:   
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Fazit und DANKE vom Nachtumzug 2024 
 
Freitag der 12. war für uns diesmal ein Glückstag. Unser 12. Nachtumzug war ein Volltreffer. 
45 Gruppen zogen durch unseren kleinen Ort und sehr viele Zuschauer beklatschten und 
bejubelten die Hästräger, die dankend ihre Guatsle verteilten. 
Umso ein Event überhaupt veranstalten zu können, bedurfte es einiger Vorbereitungen. An 
dieser Stelle möchten wir uns als erstes bei unseren Mitgliedern des NVF bedanken, die mit 
ihrer Hilfe, wesentlich dazu beitrugen, dass dieses Fest so reibungslos ablaufen konnte. 
Danke aber auch an unsere Fronhofener Vereine:  
Dem Sportverein, der seine Barelemente und Lichtertechnik usw. kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat. 
Der Landjugend, die auch uns ihre Bar zur Verfügung gestellt hat. 
Landfrauen die aus der Schulküche heraus die begehrten heißen Seelen verkauften.  
und natürlich unsere Feuerwehr die im Feuerwehrhaus, nicht nur die wartenden Zünfte mit 
Trinken versorgten, sondern auch die motorisierten Narren in die Parkplätze einwies und die 
Straßen für den Umzug abriegelten.  
 
Doch noch nicht genug des Dankes:  
Danke auch an den Kirchenchor a.D. für ihren Einsatz am Zunftmeisterempfang, 
an Fa. Elektro-Bulander für die elektr. Arbeiten, 
an Rainer Brechtel und Jürgen Möhrle die uns immer zu Seite stehen mit ihrem Rat und Tat, 
an Wolfram Schnetz für sein Feschtlätsche Equipment  
Danke aber auch an unsere Gemeinde, die uns die Turnhalle zum Ersten und hoffentlich nicht 
zum letzten Mal zur Verfügung gestellt hat, den Bauhofmitarbeitern, Herrn Bürgermeister 
Spieß und seinem stellv. Robert Scherrieb, welcher die Schirmherrschaft über unseren 
Nachtumzug hielt. 
 
Danke an alle Zuschauer und Fans, an alle Gönner und Freunde des Narrenvereins, an alle 
Anwohner, die den Lärm und den anschließenden Dreck ohne Beanstandung in Kauf nahmen 
und allen denen, die sich in irgendeiner Weise engagierten.  
Zu guter Letzt: 
Danke an unsere Sponsoren, Malerbetrieb Locher Inh. Martin Bloching, Fa. Geschw. Schnetz, 
Fa. Bulander, Fa. Gebäudereinigung Roth, Brauerei Leibinger, Getränke Pohl, Kommata, 
Bäckerei Kappler, Berufsbekleidung Aust, Metzgerei Spöcker, Fa. Thommel und der Volksbank 
Stiftung Altshausen Stiftung die uns durch Ihre Unterstützung in Fach- Sach- und Geldspenden 
nicht im Stich lassen. 
 
Danke an Euch Allen, denn ohne Euch wäre so eine Veranstaltung nicht zu bewältigen.  
 
Eure beiden Vorsitzenden  
Silke und Thomas 
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KAMERADSCHAFT

Reservistenkameradschaft
Fronhofen
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V.
www.rk-fronhofen.de

Veranstaltungen im Januar 
  
Sa 20. Jan.    
Neujahrsschießen in Altheim- Waldhausen Die RK Ertingen 
lädt zum Neujahrsschießen ein. Dieser Wettkampf wird mit mi-
litärischen Waffen durchgeführt. Zu dieser Veranstaltung kann 
man sich als Mannschaft bis 11 Uhr noch Vorort anmelden. 
An diesem Tag wird mit verschiedenen Großkaliberwaffen 
geschossen Mannschaft: 4 Schützen (auch aus unterschied-
lichen RK’s, jedoch nur 1x starten) 
Schießzeit: 8:00 – 13:00 Uhr 
Anzug: Grünzeug oder Zivil 
Siegerehrung: ab 14:30 Uhr 
Die gemeldeten Teilnehmer bilden nach Rücksprache eine 
Fahrgemeinschaft. 
  
Di 30. Jan. 
Jahreshauptversammlung der Reservistenkamerad-
schaft Fronhofen um 20.00 Uhr im Gasthaus „Reiterstüble“ 
in Schlupfen. 
Tagesordnung 
•  Begrüßung durch den RK- Leiter 
•  Totengedenken 
•  Bericht des RK- Vorsitzenden 
•  Jahresbericht 2023 
•  Bericht des Kassierers 
•  Bericht der Revisoren 
•  Entlastung 
•  Allgemeine Punkte, interessante Aktionen in 2024 Wünsche 
und Anträge 
  
Reservisten und Soldaten aller Waffengattungen sind herzlich 
willkommen. 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
Die Vorstandschaft

SOZIALE EINRICHTUNGEN UND VEREINE

Wohnpark  
St. Martinus

„Leben wie in einer Großfamilie“ 
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Tel: 07502 94085912.
 

Förderverein Wohnpark
St. Martinus e.V.

Sonntagscafe 
Der Förderverein lädt die Bewohner der Gemeinde Fronreute 
und Wolpertswende ins Sonntags-Café ein. Geöffnet hat das 
Sonntags-Café am 21.  Januar 2024 
von 14:00 bis 17:00 Uhr. 

Wir bieten Kaffee, Tee und leckeren 
Kuchen an. Zusätzlich werden auch 
Getränke verschiedener Art angebo-
ten. Erwartungsvoll begrüßen wir un-
sere Gäste im Wohnpark St. Marti-
nus, Kirchstraße 2 in Blitzenreute. 
Förderverein Wohnpark St. Martinus

SPORTVEREINE

 
Sportverein Fronhofen
1955 e.V.
(www.sv-fronhofen.de)

 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Telefon 07502 91080, Fax 07502 91081

www.svblitzenreute.de

  
 

Abteilung Fußball Blitzenreute

Abteilung Freizeitsport Blitzenreute

Abteilungsversammlung Freizeitsport am 18.01.2024 
Unsere Abteilungsversammlung mit Neuwahlen findet statt am 
Donnerstag, 18.01.2024, Beginn 18:00 Uhr im Sportheim 
Staig 
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Unsere Tagesordnung: 
•   Eröffnung der Versammlung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
•  Bericht des Abteilungsleiter 
•  Bericht der Kassiererin 
•   Entlastung der Abteilungsleitung, Stellvertretende Abtei-

lungsleitung und Kassiererin 
•   Neuwahl der Abteilungsleitung, Stellvertretende Abtei-

lungsleitung und Kassiererin 
•  Anträge der Mitglieder 
•   Überlegungen zu vorhandenen und neuen Angeboten der 

Abteilung Freizeitsport 
Anträge zur Abteilungsversammlung sind spätestens bis zwei 
Wochen vorher zu stellen. Die Verantwortlichen bitten um rege 
Teilnahme an der Abteilungsversammlung. 
Für die Abteilung  
Peter Zimmermann, Abteilungsleiter Freizeitsport, SV Blit-
zenreute

Blasmusikkreisverband Ravensburg e. V.
Kreisverbandsseniorenorchester Ravensburg 
Das Kreisverbandsseniorenorchester Ravensburg unter Lei-
tung von Kurt Frankenhauser spielt im Rahmen des Kultur-
programmes der Vesperkirche Ravensburg kommenden Mon-
tag, 22. Januar um 19:00 Uhr unter dem Motto: „So klingt´s 
bei uns Senioren“. Auf Ihren Besuch freuen sich die Aktiven 
der Seniorenkapelle. Im Internet unter https://www.vesperkir-
che-ravensburg.de/kultur/ 
Eintritt frei. Spende für die Vesperkirche erwünscht.

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Ortsverwaltung Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September: Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober: Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Abgabe von: 
• Grünmüll 
• Container für:
 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
• Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Weitere Infos und Termine erhalten Sie unter www.rv.de 

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon  07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Telefon: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
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Sudoku mittel
Die Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sie in jedem 
Neunerblock, jeder Reihe und jeder 
Spalte genau ein Mal vorkommen.
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Schenkenwaldstr. 27 · 88273 Fronreute
Tel. 07502 / 944 494 · Fax 07502 / 944 495
Mobil: 0170 6071365 oder 0173 1740787
Mail: malerbetrieb-schneider@•web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 18.01. bis Samstag, 20.01.24

Hähnchenschlegel frisch 100 g 1,09 €

Schweinebraten zart 100 g 1,29 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

1a Farmerschinken 100 g 1,99 €

    

 

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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VERSCHIEDENES

Mitarbeiter {w/m/d) Teilzeit oder 
538-€-Job in 88250 Weingarten für 
die Menü-Aufbereitung „Essen auf 
Räder" gesucht. 
Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Menüservice Bodensee Tel. 
(07531) 8104-12 
Frau Gellert 
www.malteser-bodensee.de 
jobs.malteser.de 

8 Malteser
. . .  weil Nähe zählt. 

BAUMESSE

26. – 28. Januar

Oberschwabenhalle

Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 

Umbau, Finanzierung, Wohnen

’24

Mit ganzem Herzen dabei! 

Als Fahrer (w/m/d) für 
unserer Tagespfl ege in Blitzenreute

Als führender Anbieter ambulanter Pfl ege in Oberschwaben betreiben wir 
unter anderem eine Tagespfl ege mit 15 Plätzen in Blitzenreute. Dort werden 
Senioren tagsüber betreut. Sie werden morgens von zu Hause abgeholt und 
am Nachmi� ag wieder in ihre Wohnungen gebracht.

Unser Angebot
•  eine verantwortungsvolle Tä� gkeit im Rahmen einer geringfügigen Be-

schä� igung
•  Eine tarifl iche, faire und sehr gute Regelvergütung + a� rak� ve Zuschläge 

(AVR Caritas)
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Betriebliche Altersversorgung und vermögenswirksame Leistungen
• Eine persönliche und vertrauensvolle Einarbeitung & Begleitung
• …und ein unschlagbar ne� es Team

Deine Aufgaben
•  Transport unserer Tagespfl egegäste vom Wohnort zur Tagespfl ege und 

zurück mit einem Kleinbus
•  einfache Transferhilfen und Begleitung der Tagespfl egegäste ab / bis zur 

Wohnungstür
•  Sorgfäl� ge Erledigung der Formalitäten wie Führen des Fahrtenbuches 

sowie die Durchführung der regelmäßigen Fahrzeugpfl ege

Wir wünschen uns 
• Führerschein der Klasse B
• Personenbeförderungsschein wünschenswert, aber nicht Voraussetzung
• wertschätzender Umgang mit älteren Menschen
• Hilfsbereitscha� 
• Teamfähigkeit
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, sehr gerne auch per E-Mail!
Für Rückfragen und weitere Informa� onen steht Dir Ane� e Oelhaf gerne zur 
Verfügung.  

Ane� e Oelhaf
Kirchstraße 1, 88273 Blitzenreute
Telefon 07584/924444, Fax 07584/924500, ichwill@sst-josef.de

Ich bin ein Malteser Rüde 3 J. alt, unkastriert, kinderlieb
und auf der Suche nach einer liebevollen Person o. Familie zum
Hundesitten.  07502/1673

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


